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Seniorenweihnachtsfeier:

Zeit zum Genießen
und Innehalten

R E D A K T I O N
Weidenweg 5A • 85459 Berglern

� 0  87 62 - 73 83 793
Fax 0  87 62 - 73 83 794

E-Mail: info@haasverlag.de

www.hallberger.de
Die nächste Ausgabe 

erscheint am 15. Januar

Ein frohes Fest…�… sowie Glück, Erfolg und besonders Gesundheit 
im neuen Jahr wünscht das gesamte Team

des HALLBERGER allen Lesern und Anzeigenkunden

Herzlichen Dank
Ein großes Dankeschön zum
Jahresende an alle Anzeigenkunden.
Ohne Ihre Unterstützung wäre es
nicht möglich, dass der HALLBERGER
2020 bereits in sein 29. Jahr startet
und aus dem Ort berichten kann.

Seit vielen Jahre ist es gute Tradition, dass die
Gemeinde die ältere Generation zur Seni-
orenweihnachtsfeier einlädt. Die Veranstal-
tung erfreut sich großer Beliebtheit: 450
Gäste durften Bürgermeister Harald Reents
und Seniorenreferent Konrad Friedrich am
vergangenen Samstag in der weihnachtlich
geschmückten Kantine des Airport Business
Centre („Panavia“) begrüßen.
„Für mich ist die Feier einer der Höhepunkte
der Adventszeit“, unterstrich der Bürger-
meister. „Wir wollen damit Menschen, die in
ihrem Leben viel geleistet haben, danken und
sie verwöhnen.“ Abschalten, Stress und Hek-
tik hinter sich zu lassen, und vielleicht auch
die Sorgen zu vergessen: Dazu sollen die
gemeinsamen Stunden da sein, so Reents.
Als Zeichen der Wertschätzung für die Gene-

ration Ü67 wartete die Kommune mit einem
kulinarischen, heiter-besinnlichen Verwöhn-
programm auf: Zwischen Mittagessen, Kaffee
und Kuchen sangen und spielten die Ludwig
Wiesheu‘s und die Mintringer Musikanten.
Der Nikolaus – Pfarrer Thomas Gruber – und
sein „Engerl“ (Pfarrerin Juliane Fischer)
schauten vorbei. Herzerfrischend der Auftritt
der Hortkinder, die Gedichte und Weih-
nachtslieder vortrugen – und selbst gebastelte
Sterne an die Gäste verteilten.
Zur schönen Tradition geworden ist es auch,
dass anwesende Geburtstagskinder und die
ältesten Gäste in den Fokus rücken: Als
Stammgast und älteste Dame konnten Bürger-
meister und Seniorenreferent Theres Morasch
(99) begrüßen. Ältester männlicher Besucher
war Zdenek Böhm (93). Auch am Tisch von

Geburtstagskind Anna Moll (73) brachten die
beiden Gastgeber einen edlen Tropfen als
Präsent vorbei.
Zu seiner eigenen Überraschung gab‘s auch
für Bürgermeister Harald Reents ein
Geschenk:  Der hatte nämlich zwei Tage zuvor
selbst Geburtstag: Zum 40. gratulierte Kanti-
nen-Chef Thaddäus Straßer (Firma Navitas
Restaurations GmbH) mit Champagner.

Seniorenreferent
Konrad Friedrich sagt 
„Danke“ und „Servus“
Ein wenig Wehmut kam schließlich auch auf:
Denn für Konrad Friedrich war die Senioren-
weihnachtsfeier die letzte in seiner Funktion
als Seniorenreferent. Er verabschiedet sich im
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Getränkefachhandel K & F GmbH

wünscht Ihnen frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr 2020.
Wir bedanken uns für Ihr

entgegengebrachtes Vertrauen 
im vergangenenJahr.

Getränkefachhandel K & F GmbH

wünscht Ihnen frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr 2020.
Wir bedanken uns für Ihr

entgegengebrachtes Vertrauen 
im vergangenenJahr.

Wir führen für Sie erlesene Weine

für besinnliche Tage

sowie Champagner, Sekte und Prosecco 

für einen spritzigen Jahreswechsel

Wir führen für Sie erlesene Weine
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für einen spritzigen Jahreswechsel
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Stammgast: Theres Morasch (99) genoss als
älteste Besucherin die besondere Aufmerk-
samkeit von Bürgermeister Harald Reents
und Seniorenreferent Konrad Friedrich.

„Oh du Fröhliche!“: Auch Nikolaus (Pfarrer
Thomas Gruber) und Engerl (Pfarrerin
Juliane Fischer) statteten den Senioren
einen Besuch ab, sangen und lasen eine
besinnliche Geschichte.

Angenehme Stunden verlebte auch Zdenek
Böhm (93), der älteste männliche Gast.
Natürlich kamen Bürgermeister Harald
Reents und Seniorenreferent Konrad 
Friedrich persönlich vorbei, um ihn will-
kommen zu heißen.

Herzerfrischend: Die Hortkinder sangen und reimten für die Gäste – und verteilten selbst-
gebastelte Sterne.

Harald Reents
Erster Bürgermeister

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
sowie der Gemeinderat der Gemeinde Hallbergmoos 
wünschen Ihnen und Ihren Familien…

Zum Weihnachtsfest frohe und besinnliche Stunden

Zum Jahreswechsel Gesundheit, Glück und Zufriedenheit

Zum Neuen Jahr einen guten Start und viel Erfolg für 2020

Mai kommenden Jahres von der politischen
Bühne (Bericht folgt). In gewohnter Manier
wandte sich der 72-Jährige mit nachdenk-
lichen Worten an die Gäste: Gerade in die-
sen Tagen und Zeiten seien Werte und Wert-
schätzung, Toleranz, die Abkehr von ideolo-
gischer Starrheit und unbedingten
„Rechthaben-Wollens“ wichtiger denn je:
„Zwischen all den Jas und Neins gibt es
genügend Raum für etwas mehr Duldsamkeit,
Gelten- und Gewährenlassen von anderen
Überzeugungen, Handlungsweisen, Sitten
und Meinungen“, unterstrich Friedrich.
Zugleich dankte er den Gästen, die in den
zurückliegenden Jahren mit ihrem Schaffen
das Gemeinwohl gestärkt und die Gemeinde
zu einem lebenswerten Ort gemacht haben.
„Viele von Ihnen tun dies heute noch mit
großem Engagement, bringen Anregungen
ein und sind mit ihrer ehrenamtlichen Arbeit
unverzichtbare Stützen von Organisationen
und Vereinen.“
Bürgermeister, Gemeinderäten und -beschäf-
tigten dankte der scheidende Seniorenrefe-
rent in besonderem Maße, „dass die heutige
Feier, wie schon über viele Jahre hinweg, in
diesem Rahmen ausgerichtet werden kann.“  

(Text / Fotos: eoe)

Die Mintringer Musikanten unterhielten die
Anwesenden musikalisch.
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BeschlüsseBekanntgaben

Bau- und Planungsausschuss
vom 3. Dezember 2019

Vergabe
Im Zuge der Aufstockung des Kläranlagen-
Betriebsgebäudes hat die Gemeinde einen
Auftrag für die Möblierung vergeben. 
Drei Angebote wurden im Verlauf einer
beschränkten Ausschreibung abgegeben.
Den Zuschlag erhielt die Firma Schreinerei &
Büromöbel Mücke (Oberding). Die Auftrags-
summe beläuft sich auf 42.268,32 € (brutto).

Erschließung Baugebiet 
Mittermeier-/Weidenweg
Die in der aktuellen Sitzung vom Ingenieur-
büro Schmidt und Potamitis vorgestellte Pla-
nung für Straßen und Schmutzwasserkanal
im Baugebiet „Mittermeier-/Weidenweg“
(Bebauungsplan Nr. 61) hat der Bauaus-
schuss einstimmig befürwortet. 

Wie der Planer aufzeigte, belaufen sich die
Gesamtkosten auf schätzungsweise rund
340.000 Euro. Davon entfallen 92.820 € auf
den Bau des Schmutzwasserkanals (Länge:
130 Meter, 12 Hausanschlüsse). Für den
Straßenbau sind 309.400 Euro veranschlagt.
Weil Tiefbaufirmen aktuell sehr ausgelastet
sind, will die Kommune noch in diesem Jahr
eine öffentliche Ausschreibung in die Wege
leiten. Mit der Umsetzung der Maßnahme
will man im April 2020 beginnen. Der Bau-
ausschuss stimmte der Maßnahme zu, der
Gemeinderat muss allerdings noch eine ent-
sprechende Verpflichtungsermächtigung für
die überplanmäßigen Ausgaben erteilen. 

Stefan Kronner (SPD) machte im Verlauf der
Debatte deutlich, dass sich seine Begeiste-
rung für das nur mit sieben Bäumen
bepflanzte, öffentliche Grün „in Grenzen
hält“. „Die Feuerwehr und Müllfahrzeuge“
brauchen Platz“, begründete Markus Aigner
(Bauamt) die spärliche Bepflanzung, die der
Gemeinderat zuvor schon abgesegnet hatte.

Ihr Mercedes-Benz Partner in Freising

PKW, Geländewagen und Transporter
Neuwagenvermittlung

Geschäftswagen und Jahreswagen
Kundendienst und Reparatur –

Karosserieinstandsetzung Originalteile –
Abgasuntersuchung

Hauptuntersuchung (§29 StVZO)
durchgeführt durch externe

Prüfungsingenieure der amtlich anerkannten
Überwachungsorganisation DEKRA

im Haus.
Wir sind auch am Samstag zwischen
8.00 und 12.00 Uhr für Sie da.

Mercedes-Benz
Karl Kammermeier-GmbH & Co. KG

Autorisierter Mercedes-Benz Service
und Vermittlung

Mainburger Str. 4 • 85356 Freising
Tel. 0 81 61/9 70 80, Fax 97 08 30
www.autohaus-kammermeier.de

��
Wir wünschen Ihnen

frohe Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr

Wir wünschen Ihnen
frohe Weihnachten 

und ein gutes neues Jahr

Kleinanzeigenannahme
www.hallberger.de

oder  Tel. 0 87 62-73 83 793
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Silvia Edfelder (CSU) bemängelte, dass man
die Parkplätze nicht großzügiger bemessen
habe. Man habe sich, so der Planer, auf das
Mindestmaß (2,50 x 5,00 Meter) beschrän-
ken müssen, weil man für die (Sicker-)Mulden
noch Platz braucht.
Die Straßenbeleuchtung wird momentan vom
Bayernwerk geplant. Den Wunsch von Robert
Wäger (Grüne) nach öffentlichen Ladestatio-
nen sieht man dort „kritisch“, wie Bürger-
meister Harald Reents aus einer Stellung-
nahme zitierte: Zum einen weil man in einen
verkehrsberuhigten Bereich nicht zusätzlichen
Verkehr ziehen will. Von einem Anschluss der
Ladeeinheiten an Straßenlaternen rieten die
Bayernwerke ab, weil dort ja nur Nachtstrom
verfügbar sei. Das Bayernwerk, so die positi-
ve Mitteilung, werde aber Leistungsreserven
vorhalten: Dann können Bewohner private
Ladeeinheiten einrichten.   

Bebauungsplan: 
Getränke-Logistik östlich
der Amalienstraße
Keine wesentlichen planungsrelevanten
Ergänzungen haben sich nach Darstellung
der Gemeindeverwaltung im aktuellen Plan-
verfahren zum vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan „GE Getränkelogistik östlich der
Amalienstraße“ (Nr. 72) ergeben. Im Februar
hatte der Gemeinderat die Planaufstellung
beschlossen. Die Beteiligung von Öffentlich-
keit und Behörden fand im Zeitraum von 
22. August bis 24. September statt. Die ein-
gegangenen Stellungnahmen hat der Bauaus-
schuss nun in seinen einstimmig verabschie-
deten Abwägungsbeschlüssen gewürdigt.
Der Durchführungs- und Erschließungsver-
trag sowie der Vorhaben- und Erschließungs-
plan liegen noch nicht im Entwurf vor. 

Bebauungsplan:
Hauptstraße-Mitte
Ebenfalls verabschiedet hat der Bauausschuss
die Abwägungsbeschlüsse für den Bebau-
ungsplan „Hauptstraße Mitte“ (Nr. 75.1.).
Ziel der Planung im Umgriff der Neuwirt-
Kreuzung ist die Neuordnung und städtebau-
liche Entwicklung des Tankstellen-Grund-
stücks, die räumliche Erweiterung der Gast-
stätte (mit Hotel) sowie die Einbindung des
Kreisverkehrs an der Freisinger-/Hauptstraße
in den öffentlichen Straßenraum. Das Plange-
biet wurde vom Gemeinderat im Juli per
Änderungsaufstellungsbeschluss räumlich re-
duziert. Die frühzeitige Beteiligung von
Öffentlichkeit und Behörden fand von
22. August bis 24. September statt. Aus den
Einwendungen ergeben sich, wie es heißt,
keine planungsrelevanten Ergänzungen. Das
Lärmschutzgutachten wird zur Zeit erstellt,
von daher konnten in diesem Zusammenhang
noch keine Abwägungen erfolgen. Ergän-
zungen im Texteil und Hinweisen des Bebau-
ungsplans werden noch folgen. (eoe)

Bockhorni
Wilhelmstraße 13

85399 Hallbergmoos
Tel. 08 11/10 90, Fax 35 55

Baumaschinen und  Gartengeräte

Werkzeug und
Maschinen
Verleih
GmbH

Bei uns finden Sie alles für ein perfektes
Weihnachtsmenue in bester Qualität
Kulinarische Geschenke für Ihre Lieben
–weihnachtlich verpackt
Einkaufsgutscheine als Last Minute Geschenke Tipp
Kleine Giveaways als Dankeschön für Ihre Treue
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–weihnachtlich verpackt
Einkaufsgutscheine als Last Minute Geschenke Tipp
Kleine Giveaways als Dankeschön für Ihre Treue

Öffnungs
zeiten:

Di., Hl. Ab
end von

7.00–14.
00

Silvester 
von  7.

00–14.
00

sagen DANKE für Ihr TREUE
DANKE für Ihre SPENDEN 
für Merci Ships
DANKE an alle unsere 
regionalen Lieferanten

und freuen uns, wenn Sie uns
auch 2020 wieder ihr 
VERTRAUEN schenken
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Mitteilung der 
Gemeinde Hallbergmoos

Jeder Mensch beeinflusst mit seinem Verhal-
ten die Umwelt. Obwohl eine gesunde
Umwelt den Meisten am Herzen liegt, sehen
viele Menschen ihre Möglichkeiten zu
nachhaltigem Handeln im Alltag nicht.
Umso wichtiger sind Vorbilder, die Umwelt-
schutz und nachhaltigen Umgang mit Ener-
gie vorleben. Viele Energiehelden, klein
und groß, bringen mit ihrem lokalen Enga-
gement die Energiewende voran. Das 
Bayernwerk und die Regierung von Ober-
bayern machen sich jedes Jahr auf die
Suche nach den Helden der lokalen Ener-
giezukunft, um sie mit dem Bürgerenergie-
preis Oberbayern auszuzeichnen. Dadurch
erfahren noch mehr Menschen von den vie-
len Impulsen, die Bürgerinnen und Bürger
setzen. In Oberbayern beginnt nun die
nächste Bürgerenergiepreis-Runde, bei der
uns auch in diesem Jahr wieder die Regie-
rung von Oberbayern unterstützt.

Die  mit insgesamt 10.000 Euro dotierte Aus-
zeichnung geht an Privatpersonen, Vereine,
Schulen und Kindergärten, die mit ihren
Ideen und Projekten einen Impuls für  die
Energiezukunft setzen. Gefördert werden
pfiffige und außergewöhnliche Ideen und
Maßnahmen, die einen Energiebezug haben
und sich mit den Themen Energieeffizienz
oder Ökologie befassen. Ausgeschlossen
sind Projekte von Gewerbebetrieben, die
deren eigentlichen Geschäftszweck unterstüt-
zen (z.B.  ein  Heizungsbauer, der eine neue
Wärmepumpe entwickelt hat).

Die  Teilnahmebedingungen, die Online-
Bewerbung und Videos der Vorjahressieger
sind im Internet unter  www.bayernwerk.de/
buergerenergiepreis zu  finden. Bewerben
Sie sich für diesen Preis und zeigen Sie  allen,
mit welchen Ideen und Projekten Sie  die
Energiezukunft vorantreiben. Alle Bewerbun-

gen, die bis zum 23. Januar 2020 hochge-
laden werden, nehmen in dieser Bewer-
bungsrunde teil. Später eingehende Bewer-
bungen werden im  Folgejahr berücksich-
tigt.
Die  Gewinner werden durch eine Fachjury
benannt, die auch die Höhe des Preisgeldes
festlegt.
Fragen zum Bewerbungsverfahren be-
antwortet die Projektverantwortliche des 
Bayernwerks, Annette Seidel, Telefon
0921-285-2082,  buergerenergiepreis@
bayernwerk.de.

Bürgermeister Harald Reents und der 
Referent für Energie und Ortsentwicklung
Stefan Kronner unterstützen diesen Aufruf.

Bürgerenergiepreis Oberbayern – Mein Impuls. Unsere Zukunft!
10.000 Euro für die Energiezukunft: Bewerben Sie sich jetzt!
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Lernen im 21. Jahrhundert 
Starkes Interesse an Computerwoche-Tagung im Hallbergmooser Businesspark

Alle müssen mitgenommen werden, wenn es
um die Möglichkeiten der IT-Nutzung im Unter-
nehmen geht. Das gilt besonders beim Thema
Weiterbildung. Wie das umsetzbar sein kann,
ist bei der Veranstaltung „Lernen im 21. Jahr-
hundert“ im Munich Airport Business Park
(MABP) in Hallbergmoos am 27. November
diskutiert worden. Veranstalter der Konferenz
war die Zeitschrift Computerwoche; die
Gemeinde Hallbergmoos hat die Realisierung
unterstützt. Moderiert wurde das Event von
den beiden Redakteuren Alexandra Mesmer
und Hans Königes. Gekommen waren rund
150 Vertreter aus den Bereichen Unterneh-
mensführung und Personalmanagement.
Veranstaltungsort war der Airport Business
Centre. Das Objekt ist das Herzstück des
Büroparks mit seinen insgesamt 186.700
Quadratmetern Bürofläche für derzeit etwa
260 Unternehmen. Der Veranstaltungsort
war mit Bedacht gewählt, kommen doch viele
Unternehmen vor Ort aus der IT-Branche –
eine hervorragende Basis für erfolgreiches
Networking. „Damit zeigt sich, dass der
MABP auch als Kongress- und Veranstal-
tungsort insbesondere aufgrund seiner guten
Ausstattung und Infrastruktur durch die direk-
te Anbindung an den Münchner Flughafen
sowie die hohe Hoteldichte gefragt ist“, sagt
Alexander Mademann, Wirtschaftsförderer
der Gemeinde Hallbergmoos.
Weiterbildung ist seit langem eine unumstritte-
ne Aufgabe. Wie die in digitalen Zeiten aber
aussehen kann und soll, wird unterschiedlich
bewertet. Die Möglichkeiten werden nach
Meinung der Experten noch lange nicht aus-
geschöpft. Wissenschaftler und Praktiker
beleuchteten daher, welches Wissen und
Anforderungen die digitale Zukunft braucht.
Ein wesentliches Ziel der Veranstaltung war
neben der umfangreichen und vielfältigen
Wissensvermittlung in den Referaten das Net-

working unter den Teilnehmern. Gelegenheit
dazu boten die Kaffeepausen und besonders

der Tagungsabschluss mit einem ausgiebigen
Kennenlernen und Austausch. (gra)

BAUMFÄLLUNGEN • KÜRZEN • RODEN
jeder Schwierigkeitsgrad • ABFUHR 

WURZELSTOCKFRÄSEN • GARTENPFLEGE
schnell • sauber • preiswert

Tel. 0172-5 82 0173 oder 0 8122-179 16 61
unverbindliche und kostenlose Beratung

Fa. JOSEF HÖLLINGER
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Info-Abend der CSU:

Bezahlbarer Wohnraum
Die CSU Hallbergmoos-Goldach hat sich den
stellvertretenden Landrat des Landkreises
Erding als Referenten zum Thema bezahlba-
ren Wohnraum eingeladen. Die CSU-Orts-
vorsitzende Tanja Knieler betonte gleich zu
Beginn: „Bezahlbarer Wohnraum ist die
soziale Frage. Deshalb wird sich auch der
Ortsverband der CSU Hallbergmoos-Gol-
dach mit dieser Frage auseinander setzen.
Heute wollen wir uns aus erster Hand berich-
ten lassen, wie unser Nachbarlandkreis das
Thema angehen möchte.“ Zu dem Info-
Abend konnte sie neben Bürgermeister 
Harald Reents auch den CSU-Landratskandi-
daten Manuel Mück und den Fraktionsvorsit-
zenden der CSU im Gemeinderat, Christian
Krätschmer, begrüßen.

Jakob Schwimmer betonte: „Bodenpreise
sind in allen Gemeinden für Normalverdiener
kaum mehr bezahlbar. Und die Mietpreise
liegen auf dem freien Markt bei über 14 Euro

pro Quadratmeter. Gleichzeitig rutschen wir
bei der Eigentumsquote ab – und dabei ist
genau das ein Schlüssel für eine gute Absi-
cherung im Alter. “ Sein Lösungsvorschlag ein
Mietkauf- oder Leasingkonzept: „Wir müssen
bezahlbaren Wohnraum verstärkt im
Geschosswohnungsbau ermöglichen – mit
Baukosten um die 3000 Euro pro Quadrat-
meter, Mietkosten von bis zu 9 Euro je Qua-
dratmeter.“

Klar ist: Der öffentliche Wohnungsbau könne
den privaten Wohnungsbau nur ergänzen,
nicht ersetzen. „In der jetzigen Situation wol-
len wir ein Korrektiv schaffen. In einem Miet-
kaufmodell zahlen die Menschen nach einer
Auswahl durch das Landratsamt 20 Jahre
Miete und haben dann die Möglichkeit, die
Wohnung zu kaufen. Die bis dahin bezahlte
Miete sowie die anteiligen Gemeinkosten
werden auf den Kaufpreis angerechnet – und
zwar zum festgelegten Preis ohne Marktstei-
gerung.“ Wichtig sei, dass die Gemeinden
Grundstücke zur Verfügung stellen – zum Ein-
heimischen-Preis. Zunächst müssten aber
noch einige Fragen geklärt werden, bevor
das Projekt im Nachbarlandkreis Realität
werden könne. (gra)

Besuchen Sie uns in unseren 
neuen Ausstellungsräumen!
Zeppelinstraße 23  •  85399 Hallbergmoos
Telefon 08 11/99 87 17-0  •  Fax 08 11/99 87 17 99
Mail: info@suw-berger.de • www.suw-berger.de

Brustor B600 –
das Cabriolet unter 
den Lamellendächern

Brustor B600 –
das Cabriolet unter 
den Lamellendächern

Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch in ein 

gutes, gesundes und erfolgreiches Jahr 2020
Betriebsurlaub vom 20.12.2019 bis einschließlich 7.1.2020
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Erdings Vize-Landrat Jakob Schwimmer

Hans Presser GmbH

� Kfz-Technik
� Unfallinstandsetzung
� Reparaturen

Münchner Str. 2a
85375 Neufahrn-Mintraching
Telefon 0 81 65/6 47 63-0
Fax 0 81 65/6 47 63-29
info@presser-gmbh.de
www.presser-gmbh.de
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Theresienstraße 64 • 85399 Hallbergmoos • Telefon 0811/99 99 87-10

Geschirrverleih

Tel. 01 60-7 54 21 65 / 01 71-8 09 71 98
www.geschirrundmehr.com

Lager und Ausstellung:
Birkenweg 2 • 85399 Hallbergmoos

• Familien- und 
Vereinsfeste

• Tagungsequipment
• Buffetausstattung

Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen und wünschen unseren Gästen und Kunden 
ein friedvolles, besinnliches Weihnachtsfest,

einen guten Rutsch ins Jahr 2020, sowie Glück, Gesundheit und Erfolg!

Bitte beachten Sie unsere 
Öffnungszeiten an und 
zwischen den Feiertagen

Bitte beachten Sie unsere 
Öffnungszeiten an und 
zwischen den Feiertagen
• Montag, 23.12.2019 bis 
Mittwoch, 25.12.2019 – geschlossen

• Donnerstag, 26.12.2019 von 11:30 Uhr 
bis 15:00 Uhr geöffnet, abends geschlossen

• Freitag, 27.12.2019 bis Sonntag, 29.12.2019
– zu den gewohnten Zeiten geöffnet

• Montag, 30.12.2019 bis Mittwoch 1.1.2020 
– geschlossen

Ab Donnerstag, 2.1.2020, sind wir zu den 
gewohnten Öffnungszeiten wieder für Sie da!
Das Hüttenwirt-Team freut 
sich auf Euren Besuch!

DER HALLBERGER wünscht ein frohes Fest und guten Rutsch ins neue Jahr
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Kürzlich trafen sich Mitglieder der SPD 
Hallbergmoos-Goldach und Bürger um
gemeinsam mit dem SPD-Vorsitzenden Max
Kreilinger und dem Energiereferenten sowie
SPD Gemeinderat Stefan Kronner über das
Thema Nachhaltigkeit zu diskutieren. Nach-
haltigkeit zielt darauf ab, die Umwelt, sowie
die menschliche und ökologische Gesundheit
zu schützen, während gleichzeitig Innovatio-
nen vorangetrieben werden, ohne dabei die
jetzige Lebensweise zu beeinträchtigen. Für
die SPD‘ler standen dabei an diesem Abend
die Fragen, was kann jeder Einzelne in Hall-
bergmoos und Goldach zur Nachhaltigkeit
beitragen, wie kann die CO2-Bilanz bei uns
vor Ort verbessert werden und was können
wir selber für die Energie- und Klimaziele tun,
im Mittelpunkt.

Welchen Beitrag können
Hallbergmooser und Goldacher zur

Nachhaltigkeit leisten?
SPD diskutiert im Schützenstüberl im Sportpark

Im kleinen Kreis aber dennoch sehr intensiv diskutierte man über das Thema Nachhaltig-
keit in Hallbergmoos.

Anhand von aktuellen Zahlen und Untersu-
chungsergebnissen wie zum Beispiel eines
Vortrages von Matthias Drösler, dem Ordina-
rius für Vegetationsökologie, über nötige
Wiedervernässung von Mooren oder einem
Artikel über die verehrenden CO2-Bilanz des
Baustoffs Zement – mit der erschütternden
Aussage, dass eine Tonne CO2 für jede Tonne
Zement ausgestoßen wird – wurden Denkan-
stöße gegeben.
Nach mehr als zwei Stunden angeregter 
Diskussion lautete das Fazit: Es muss mehr
Aufklärungsarbeit betrieben werden, der
Baumbestand in Hallbergmoos muss ausge-
dehnt und besser geschützt werden. Zudem
sollte die Gemeinde bei Neubauten so gut es
geht versuchen, auf Zement als Baustoff zu
verzichten oder den Bedarf an Zement zu
verringern und mehr Holzbaustoffe zu nut-
zen. Ferner müsse die Flughafengesellschaft
München GmbH angeregt werden, die um
den Flughafen liegenden Moore wieder zu
befeuchten und Bäume zu pflanzen, denn
dann könnte mehr Kohlendioxid gespeichert
werden, als ausgestoßen wird.
Ferner könne jeder einzelne im sorgsamen
Umgang mit den Ressourcen seinen eigenen
Betrag leisten, sei es durch den Versuch Müll
zu sparen oder durch die Nutzung von Photo-
voltaikanlagen oder dadurch selbst Bäume zu
pflanzen oder zu schützen, bzw. Patenschaf-
ten für diese zu übernehmen. Zudem hat die
SPD Gemeinderatsfraktion und der SPD Orts-
verein Hallbergmoos-Goldach bei der
Gemeinde einen jährlichen Ideenwettbewerb
unter dem Arbeitstitel „Wir für das Klima in
Hallbergmoos und Goldach” mit zum Beispiel
drei Preisen in einer Gesamthöhe von 5.000
Euro auszurufen, beantragt. Hierbei sollen
die Bürgerinnen und Bürger Ideen zum 
Thema Nachhaltigkeit, Klimaschutz und CO2-
Reduktion einbringen können. (gra)
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Pressemitteilung der SPD:

SPD beantragt Gedenkbäume
Die SPD Fraktion und der SPD Ortsverein Hall-
bergmoos-Goldach beantragten jüngst für
jede Trägerin und jeden Träger der Silbernen
Bürgermedaille, lebend oder verstorben, einen
Gedenkbaum zu pflanzen. Für dieses dann
kleine Wäldchen solle von der Gemeindever-
waltung Hallbergmoos in Zusammenarbeit mit
den beratenden Stadtplanern der Gemeinde
ein geeigneter Standort vorgeschlagen wer-
den. Für die Gedenkbäume sei darüber hinaus
eine Auswahlliste geeigneter Bäume durch das
Bauamt aufzustellen, aus der sich die noch
lebenden beziehungsweise die Hinterbliebe-
nen der verstorbenen Trägerinnen und Träger
der Silbernen Bürgermedaille einen Baum aus-
suchen könnten. Die Bäume sollen, so der SPD
Antrag weiter, dann eine kurze Gedenktafel
mit dem Namen sowie die wesentlichen Grün-
de der Verleihung enthalten.

„Der Vorschlag erreichte uns“, berichtet SPD
Fraktionssprecher Stefan Kronner, „von
Christiane Oldenburg-Balden und wäre
auch ein gutes Beispiel für den von uns vor-
geschlagenen Ideenwettbewerb und/oder
Bürgerhaushalt.“ Neben dem Gedenken an
das Engagement der Trägerinnen und Trä-
ger der Silbernen Bürgermedaille will die
SPD mit dem Vorschlag auch einen kleinen

Beitrag im Kampf gegen den Klimawandel
leisten. Denn so SPD Vorsitzender Max 
Kreilinger: „Wo ein kleines Wäldchen ent-
steht kann man ja vielleicht einen größeren
Wald draus machen.“ (gra)
Pressemitteilungen politischer Gruppierun-
gen und Parteien liegen in ausschließlicher
Verantwortung der Gruppierungen/Partei-
en. 

Sprechzeiten: 
Mo.830-1430 • Di. /Do. 900-1300 u. 1500-1900 • Mi. 1000-1400 • Fr. 830-1330

und nach Vereinbarung
Unsere Praxis ist vom 23.12.19 bis einschl. 06.01.20 geschlossen

Latife Duran 
Zahnarztpraxis 
Freisinger Straße 33
85399 Hallbergmoos
Tel. 08 11-99 89 733

Wir wünschen ein besinnliches Weihnachtsfest
und ein erfolgreiches, gesundes Jahr 2020

�

�

�

�

Wir wünschen ein besinnliches Weihnachtsfest
und ein erfolgreiches, gesundes Jahr 2020

Ihr Praxisteam

Möbeldesign 3D Planung Bauschreinerei
• Fenster und Außentüren in Holz und Kunststoff • Holztreppen und Geländer
• Innenausbau, Möbel • Reparatur- und Renovierungsarbeiten

Kleinhündlbach 4  •  85447 Fraunberg  •  Telefon 0 87 62 -35 05  •  Fax 0 87 62 -72 40 12
zirnbauer.rudolf@t-online.de www.schreinerei-zirnbauer.de

Schreinerei Rudolf Zirnbauer
Schreinermeister – staatl. gepr. Raum- und Objektdesigner
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Seine traditionelle Weihnachtsfeier im Land-
gasthof Alter Wirt hat die CSU dazu genutzt,
sich bei der „goldenen Generation“ des Orts-
verbandes zu bedanken. Denn sie, dies
unterstrich die Vorsitzender Tanja Knieler, hat
wichtige Aufbauarbeit geleistet. Ohne deren
„Pioniergeist“ stünde, so Knieler, die CSU
nicht dort, wo sie heute steht: Nämlich ganz
oben im Landkreis-Ranking. Dies unterstrich
auch Staatsminister und CSU-Kreischef 
Florian Herrmann: „Hallbergmoos ist einer
der besten und stärksten Ortsverbände.“ 
Der besondere Dank der Verantwortlichen
galt Rudolf Lang und Daniel Karl, die sich seit
40 Jahren für die CSU engagieren. Für 30
Jahre ausgezeichnet wurden Gerhard Kaute,
Peter Maier, Georg Kreilinger und Alois Wal-
brun. Wolfgang Förg, zugleich JU-Ehrenvor-
sitzender, wurde für 25 Jahre Mitgliedschaft
geehrt. Gemeinderat Rudi Zeilhofer, FU-
Vorsitzende Gabriele Partsch, Jens Arpert
und Julia Vogt-Selmayr engagierten sich seit
nunmehr 20 Jahren im Ortsverband.  

(Text: eoe / Foto: CSU)

Zahlreiche Ehrengäste waren zur Weihnachtsfeier des CSU-Ortsverbandes gekommen,
um verdiente, langjährige Mitglieder zu ehren: Vordere Reihe (v.l.) Julia Selmayr-Vogt
(20 Jahre), Jens Arpert (20 Jahre), Gabriele Partsch (20 Jahre), Ortsvorsitzender Tanja
Knieler, Staatsminister Florian Herrmann, Bürgermeister Harald Reents, Bezirksrat Simon
Schindlmayr sowie (hintere Reihe, v.l.) Georg Kreilinger (30 Jahre), Rudi Zeilhofer 
(20 Jahre), Gerhard Kaute, Alois Walbrun, Peter Maier (alle 30 Jahre), Rudolf Lang, 
Daniel Karl (beide 40 Jahre) und Wolfgang Förg (25 Jahre). 

CSU-Ortsverband:

Dank an „goldene Generation”

Besuchen Sie mich auf meiner Website: www.naturheilpraxis-hamburger.de

• Klassische
Naturheil-
verfahren

• Homöopathie  

• Kinesiologie

• Energiemedizin 
• Augendiagnose

• Osteopathie

Naturheilpraxis
Marion Hamburger

Hauptstraße 59
85399 Hallbergmoos
Tel. 08 11-9 38 31
Fax 08 11-99 66 530
naturheilpraxis-hamburger@t-online.de

Ich wünsche ein frohes Weihnachtsfest

und einen guten Rutsch in ein gutes, gesundes und erfolgreiches neues Jahr!

Ich wünsche ein frohes Weihnachtsfest

und einen guten Rutsch in ein gutes, gesundes und erfolgreiches neues Jahr!

� �� �
��



Nr. 24/18. Dezember 2019 DER HALLBERGER

Der perfekte Start in die Adventszeit ist für die
Frauen-Union Hallbergmoos-Goldach die
eigene Weihnachtsfeier. Das heißt gemütlich
beisammen sitzen, dabei aber auch an ande-
re denken und Gutes tun. So wurde auch heu-
er wieder nicht nur gefeiert, sondern Plätz-
chen-Päckchen gepackt, größtenteils selbst
gebacken. Diese wurden auch in diesem Jahr
wieder im Seniorenheim an Bewohner und
Belegschaft verteilt. 
FU-Chefin Gabriele Partsch (links) betonte:
„Wir sind das soziale Gewissen in unserer
Partei. Wir wollen den Menschen im Seni-
orenheim ein paar besinnliche Stunden berei-
ten.“ 
Neben den „Platzerl-Packerl“ hatten die
Damen (im Bild von links) Elisabeth Stegschu-
ster, Tanja Knieler, Maria Reindl, Jeannine
Dressel und Rita Guske noch etwas, oder bes-
ser jemanden, mitgebracht: Michael Vogler
als Vertreter des Heiligen Nikolauses, eine
Schar von Kinder begleitete ihn. Maria Reindl
gab ein Gedicht zum Besten, Rita Guske eine
Geschichte. Gemeinsam mit den Heimbe-
wohnern wurden auch noch weihnachtliche
Weisen gesungen, begleitet von der FU-
Chefin, die wie jedes Jahr selbst zur Geige
griff. (gra)

Weihnachtsfeier der Frauen Union

Bäckerei •   Konditorei

Seit               1930

Freisinger Str. 50 • 85399 Hallbergmoos-Goldach • Tel. 08 11-36 25 Di. – Fr. 7.00 – 18.00 Uhr durchgehend
Sa. 7.00 – 12.00 Uhr, So. 8.00 – 11.00 Uhr

�

Das Team der Bäckerei Schrœppel 
wünscht all seinen Kunden
besinnliche Weihnachten
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Das Team der Bäckerei Schrœppel 
wünscht all seinen Kunden
besinnliche Weihnachten
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!
Unser herzlicher Dank für die
gute Zusammenarbeit geht an:
Metzgerei Brummer, Eichenried
Il Gusto, Hallbergmoos
Metzgerei Manhart, Mintraching
Metzgerei Lobermeier, Notzing
Metzgerei Boneberger, Neufahrn
Hotel/Gasthof Alter Wirt, Hallbergmoos
Hotel Daniels, Hallbergmoos
Hotel Haus zum Gutenberg, Hallbergmoos
Hotel Kandler, Notzing
Hotel/Gasthof Neuwirt, Hallbergmoos
Hotel Schredl, Achering
Günters Getränkestadl, Moosinning
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Adventsbasar der Frauen St. Theresia:

Unikate für den guten Zweck
Mit viel Liebe und Leidenschaft haben sie wie-
der Kränze gebunden, gesteckt und verziert:
Die katholischen Frauen St. Theresia und vie-
le fleißige Helferinnen. Am ersten Advents-
wochenende wechselten die kleinen Kunst-
werke nun ihre Besitzer: Beim Adventsbasar
im Pfarrheim.   
Es hat sich längst herumgesprochen, dass der
Basar eine wahre Goldgrube für all jene ist,
die für die Vorweihnachtszeit einen dekorati-
ven Kranz, ein hübsches Gesteck oder etwas
zum Naschen suchen. Und wie immer war

Dr. med. Edit Theil
Fachärztin für Innere Medizin

Hämatologie und Internistische Onkologie

Hausärztliche Versorgung

Rathausplatz 4

85399 Hallbergmoos

Tel. 08 11I 99 87 76 7-0

Wir wünschen eine fröhliche Weihnachtszeit
und ein gesundes, erfolgreiches 2020

Ihr Praxisteam

www.praxis-dr-theil.de

der Andrang auf die Kränze, Gestecke, Ster-
ne, Zwergerl, Platzerl und Liköre groß. Zuvor
hatten die kreativen Frauen ganze Arbeit
geleistet: An drei Bastelnachmittagen hatten
sich dafür jeweils 15 Bastlerinnen bei Vereins-
chefin Margot Buchhauser getroffen, um die
kleinen Kunstwerke zu fertigen. Vereinsspre-
cherin Lydia Chmurycz bedankte sich in die-
sem Zusammenhang auch bei den Bürgern,

die das grüne Material aus ihren Gärten zur
Verfügung gestellt hatten. Dass viele Kunden
die von Pfarrer Thomas Gruber gesegneten,
kleinen Kunstwerke – jedes ein Unikat – zu
schätzen wissen, bewies der „Run“ auf das
Angebot: In kürzester Zeit waren die
Gestecke ausverkauft. Der Erlös kommt wie
gewohnt einem karitativen Zweck zugute. 

(Text / Fotos: eoe) 

N E U E R Ö F F N U N

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 10 – 18 Uhr 
Sa. 10 – 15 Uhr

Theresienstraße 82
85399 Hallbergmoos
Tel. 0176-622 32 060

Damen- und 

HerrenmodeDamen- und 

Herrenmode
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Christbaumversteigerung der Freiwilligen Feuerwehr Goldach:

Gegrillte Schweinshaxn kamen
unter den Hammer

Wer in Bayern von einer Christbaumverstei-
gerung hört, weiß, wie das in etwa ablaufen
wird. Es ist eine uralte Vereinstradition, mit
der man zum Jahresende hin die Kasse auf-
bessert. Dafür werden im Vorfeld Sachspen-
den gesammelt, die dann bei der „Christ-
baumversteigerung“ mittels Höchstgebot
erworben werden können. 
Seit Jahren setzt die Freiwilligen Feuerwehr
Goldach diese Tradition fort, so konnte sich
auch in diesem Jahr Robert Lackermeier, Vor-
sitzender des Feuerwehrvereins, über zahl-
reiche Gäste und damit volles Feuerwehrhaus
freuen. 
Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt,
weit über 200 Sachspenden wurden von
Auktionator Sepp Grichtmair an den Mann
gebracht. Begehrt und beliebt wie immer die
gegrillten Schweinshaxn mit einer Maß Bier,
aber auch weitere kulinarische Schmankerl,
wie Meterwürste, Geräuchertes, Wein,
Schnaps und Sekt. Darüber hinaus kamen
viele Überraschungs-Pakete und auch Blumen
sowie ein Riesenteddy unter den Hammer.
Der Erlös kommt der ehrenamtlichen Arbeit
der Feuerwehr und auch den First Respon-
dern zu Gute, die nicht nur unzählige, son-
dern vor allem unentbehrliche Stunden zum
Wohl der Gesundheit und Sicherheit der
Bevölkerung leisten.
Die Lesung einer Weihnachtsgeschichte durch
Anton Dobmeier und der Besuch des Niko-
laus, der vier neue Mitglieder der Feuerwehr
vorstellte, rundeten den gelungenen Abend
ab. (Text/Foto: sab)

So manche Schweinshaxe, mit ner Maß Bier, brachten Auktionator Sepp Grichtmair (li.)
und Robert Lackermeier humorvoll unter die Besucher der Christbaumversteigerung im
Feuerwehrhaus Goldach. 

FREIEN WÄHLER 
HALLBERGMOOS-GOLDACH
wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern ein

besinnliches und gesegnetes 
Weihnachtsfest 
und ein glückliches neues Jahr 2020

FREIEN WÄHLER 
HALLBERGMOOS-GOLDACH
wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern ein

besinnliches und gesegnetes 
Weihnachtsfest 
und ein glückliches neues Jahr 2020

Der VORSTAND, 
die FRAKTION und
die KANDIDATEN
für die Gemeinde-
ratswahl 2020
der

Der VORSTAND, 
die FRAKTION und
die KANDIDATEN
für die Gemeinde-
ratswahl 2020
der

PKW- und LKW-Reparaturen � TÜV + AU � Unfallinstandsetzung
Neu- und Gebrauchtwagen � Kfz-Ersatzteile

Theresienstraße 12 • 85399 Hallbergmoos  • Tel. 08 11/85 47 • Fax 9 42 24

Wir wünschen unseren Kunden ein frohes Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch ins neue Jahr.
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Weil es in diesem Jahr so viele Wünsche zu
erfüllen gab und keines der Tafel-Kinder leer
ausgehen sollte, hat die Bank selbst 50
Geschenke beigesteuert. „Es ist sehr traurig,
dass wir die Aktion brauchen, aber auch sehr
schön, dass wir sie haben.“  Reents dankte

Für Bankdirektor Mathias Dambach ist es
immer einer der schönsten Termine des Jah-
res, für Bürgermeister Harald Reents einer der
berührendsten: Der Tag, an dem die Ge-
schenke der „Wunschbaum-Aktion“ an Tafel-
Leiterin Tanja Voges übergeben werden. Seit
neun Jahren pflegt die VR-Bank Hallberg-
moos, Ismaning, Neufahrn zusammen mit
ihren Kunden und Mitarbeitern die Tradition,
Kinder aus einkommensschwachen Familien
zu beschenken. Heuer waren es so viele
Packerl wie noch nie.
302 Geschenke wurden heuer im Geschäfts-
gebiet der Bank gemacht, 105 allein in Hall-
bergmoos. Im Vorjahr waren es noch 82.
„Das sind 11 Prozent mehr als im vergange-
nen Jahr, in Hallbergmoos sogar 30 Prozent“,
bilanzierte Dambach. Die Zahlen machen,
wie er unterstrich, betroffen. Belegen die stei-
genden Zahlen doch, wie groß die Not
tatsächlich ist. Auch Bürgermeister Harald
Reents war angefasst: „Ich lese hier: Winter-
hose, dunkelblau.“ Es sei erschütternd, so
Reents, wie vielen Familien es an existenziel-
len Dingen mangelt. Wie immer waren die
Wünsche und Geschenke lediglich mit einer
Nummer versehen, so dass, wie Gemeinde-
Mitarbeiterin Sonja Perzl versicherte, die
Anonymität gewahrt bleibt.  
Dass auch Spielsachen, ein Schlitten oder ein
Kuscheltier unter dem Weihnachtsbaum in der
VR-Bank lagen, war Dambach besonders
wichtig: „Kinder müssen Kind sein dürfen. Sie
dürfen die Armut nicht spüren.“ Mit der
Wunschbaum-Aktion versuche die VR-Bank
dazu beizutragen: Freilich sei dies, so der
Bankdirektor weiter, „nur ein kleiner Tropfen
auf den heißen Stein, aber ein schöner“. 

So viele Packerl wie noch nie 
Wunschbaum-Aktion der VR-Bank erfüllt Kindern Weihnachtswünsche

allen Beteiligten, dass hier der ursprüngliche
Gedanke des Weihnachtsfests, die Nächsten-
liebe, vorbildlich gelebt werde.
Tanja Voges, Leiterin der Tafel, dankte den
Schenkern herzlich in Namen der Tafel-Kun-
den. 600 Menschen aus Hallbergmoos und
Neufahrn sind in der Tafel aktuell registriert,
darunter mehr und mehr Kinder und Senio-
ren.  Am 23. Dezember wird die Tafel-Leiterin
die Geschenke übergeben. (Text / Foto: eoe) 

Mit der Wunschbaum-Aktion wollen Kunden und Mitarbeiter der VR-Bank Kindern aus ein-
kommensschwachen Familien eine Weihnachtsfreude machen. Die Geschenke wurden
haben nun (v.l.) Bankdirektor Mathias Dambach, Geschäftsstellenleiter Florian Wagner,
Sonja Perzl (Gemeinde) und Bürgermeister Harald Reents an Tafel-Leiterin Tanja Voges
übergeben. 
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Jetzt hat Walter Ackermann sie wieder aufge-
stellt: Die wunderschöne Krippe, die er eigen-
händig gebaut hat. Seit den 1960’er Jahren
pflegt er dieses Hobby, das jetzt – zur
Adventszeit – seine besondere Wirkung ent-
faltet. Auch die Gäste, die dem Mann mit
dem markanten, grauen Bart nun zu seinem
80. Geburtstag gratulierten, waren beein-
druckt. 
Als „Schanzer“, wie er selbt sagt, wurde
Walter Ackermann am 3. Dezember 1939 in
Ingolstadt geboren. Schon früh, in den
1960’er Jahren entwickelte er seine Leiden-
schaft für die Kripperl. Unzählige Stunden hat
der Jubilar damit verbracht, sie in liebevoller
Handarbeit sie zu bauen. Erst für sich und
seine Frau Ingrid, mit der er seit 1962 verhei-
ratet ist. Und dann natürlich seine Kinder
Horst, Monika, Andrea und die vier Enkelkin-
der. „Jeder Stall ist anders“, erzählt er: Mit
vielen, wunderbar inszenierten Details – es
gibt Möbel, Luken und sogar einen dampfen-
den Kessel – sind die kleinen Bauwerke aus-
gestattet. Alles ist aus Holz, vieles davon aus-
rangierte Obstkisten, für die Verbindungsele-
mente hat er Streichhölzer benutzt, weil er
kein Metall, Schrauben oder Klammern ver-
wenden wollte.
Sein Hobby ließ Ackermann vom beruflichen
Alltag ausspannen: Von 1949 an lebte er in
München, wo 1954 auch seine Karriere bei
der Deutschen Bundespost begann. Als „Post-
jungbote“ hat er dort angefangen, dann so
ziemlich alle Abteilungen durchlaufen. Als er
1995 in Pension ging war er Betriebsinspek-
tor, der Verantwortung für 200 Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter trug. 
Weil die Familie im Münchner Raum damals
keinen bezahlbaren Wohnraum fand, zog sie
1962 nach Ludwigsburg (Baden-Württem-
berg) um. Die Sehnsucht nach seiner bayeri-
schen Heimat ließ Walter Ackermann aber
nie los. Seine dienstliche Versetzung im Jahr

Der Hallberger gratuliert…
Aus besonderem Holz geschnitzt 

Walter Ackermann feierte seinen 80. Geburtstag 

1992 kam seinem Wunsch, dorthin zurück-
zukehren, entgegen. Hallbergmoos wurde
die neue Heimat. 
Nach einer Herz-OP 1994 schloss sich der
Jubilar der Herzsportgruppe des TSV Neu-
fahrn an. Bis heute hält er sich dort fit. Auch
die nette Gesellschaft im Rauch- und Sparver-
ein schätzt der Jubilar sehr. Erholung findet
Walter Ackermann mit seiner Frau vor allem
in der Natur: „Seit 25 Jahren sind wir Dauer-
camper“, berichtet er. Der Wohnwagen steht

in idyllischer Lage am Lainer See – eine
„zweite Heimat“ und wunderbarer Rückzugs-
ort, wo Walter Ackermann seinen Garten
hegt und pflegt. Gefeiert wurde der Geburts-
tag in familiäre Runde: „Unser Vater lädt uns
heute groß zum Essen ein“, freute sich Tochter
Monika, die am gleichen Tag Geburtstag fei-
erte. „Aber heute geht es ausschließlich um
unseren Vater“, unterstrich sie mit einem
Lächeln. (Text / Foto: eoe) 
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Ein „himmlisches Gespann“ hat nun wieder
die Kinder der Gemeinde besucht: Nikolaus
und Knecht Ruprecht („Krampus“) waren
unterwegs, um Kinder zu beschenken, sie zu
loben und vielleicht auch mal ein bisschen zu
tadeln. Die Tradition ist Jahrhunderte alt –
und wird auch heute noch gerne gepflegt.
Die Auftragsbücher der Jungen Union jeden-
falls waren prall gefüllt und der Heilige und
seine Begleiter von 4. bis 6. Dezember
schwer beschäftigt.  
Der Brauch geht auf Nikolaus von Myra
zurück, der als einer der populärsten katholi-
schen Heiligen gilt. Geboren wurde er 
zwischen 280 und 286 in Myra (heute: 
Demre), einer Stadt in der heutigen Türkei
etwa 100 Kilometer südwestlich von Antalya.
Dort wurde er Bischof. Er gilt als Nothelfer
und Schutzpatron der Kinder – daraus ent-
wickelte sich vermutlich der Brauch, dass 
Kinder am Abend vor dem Nikolaustag 
(6. Dezember) ihre Stiefel vor die Tür stellen,
um sie dann am nächsten Morgen mit Süßig-
keiten und Geschenken gefüllt vorzufinden.

(Text / Foto: eoe)

Kleinanzeigenannahme
www.hallberger.de

oder  Tel. 0 87 62-73 83 793

Der Nikolaus war da!

LANDGASTHAUS • HOTEL

Gastlichkeit seit 1865
LANDGASTHAUS
Gaststube • Stüberl • Saal
Tel. 08 11-12 83 70 24

Violanda Aliu
Unsere Öffnungszeiten 

zu Weihnachten und Silvester:
24.12.: geschlossen

25. + 26.12.: ab 11:00 Uhr geöffnet
27. – 30.12.: geschlossen

Silvester ab 18:00 geöffnet –
nur mit Reservierung

Ab 4.1. täglich ab 11:00 Uhr geöffnet,
durchgehend warme Küche bis 22:00 Uhr

HOTEL
Tel. 08 11-5 51 40
Bernhard Graf

Zimmer mit Dusche oder Badewanne,
WC, Fön,

DSL, Telefon, LED-TV, Sky
WLAN & Zimmersafe,
kostenloser Parkplatz

Hauptstraße 66 – 68 • 85399 Hallbergmoos/Goldach • www.alterwirt-hallbergmoos.de

Das Hotel ist vom
20.12.2019 bis 01.01.2020

geschlossen.
Ab 02.01. sind wir
wieder für Sie da!

Liebe Gäste, liebe Vereine und liebe Freunde,

am Ende des Jahres danken wir Ihnen 
für Ihr Vertrauen und die gute Zusammenarbeit
und wünschen ein harmonisches Weihnachtsfest
und für das kommende Jahr viel Glück,Segen,
Gesundheit und Erfolg.

Ihr Team vom Alten Wirt
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Am 1. Oktober feierte Jutta Hebbeler ihr 40-
jähriges Dienstjubiläum in München bei der
DZ BANK, der Zentralbank der Genossen-
schaftsbanken. Gleichzeitig trat sie in den
wohlverdienten Ruhestand. 
Dieser Ruhestand bezieht sich jedoch nur auf
ihr Berufsleben. Im Ortsgeschehen ist die 
agile „Rentnerin“ breitfächrig unterwegs,
engagiert, bekannt und geschätzt. 
Statt Geschenken, erbat sie von ihren Gästen
aus Frankfurt, Köln und München Spenden
für einen guten Zweck. Es fiel ihr nicht schwer
zu entscheiden, wer die gespendete Summe
von 500 Euro erhalten soll. Als Kassier der
Nachbarschaftshilfe kennt sie die Nöte und
Sorgen insbesondere der Tafelkinder und
deren Familien. Genau hier soll dieser
großzügige Betrag eingesetzt werden. 
Die Vorsitzende der Nachbarschaftshilfe,
Martina Wilkowski, und die Leiterin der Tafel,
Tanja Voges, bedankten sich sehr herzlich für
die Spende und die Idee, Gutes zu tun. 
Es geht mir rundum gut und ich habe 
alles was ich brauche“ betonte Jutta Hebbeler
bei der Übergabe in den Räumen der Tafel.

(gra)

Die „Belohnung” bekommen
Tafelkinder vor Ort

Jutta Hebbeler beging 40-jähriges Dienstjubiläum und den Start in den Ruhestand

Von links: Tanja Voges (Leiterin der Tafel Hallbergmoos), Jutta Hebbeler, Martina 
Wilkowski (Vorsitzende der Nachbarschaftshilfe Hallbergmoos/Goldach e.V.).

Betriebsurlaub
vom 22.12.2018 

bis einschl. 6.1.2019
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Mit Ihrem Theaterstück „Edgar unterwegs
nach Weihnachten” verzauberte die Figuren-
spielerin Stephanie Hattenkofer in der Ge-
meindebücherei Hallbergmoos ca. 50 Kinder
und Erwachsene.
Die ausgebildete Diplom-Figurenspielerin
gründete nach ihrem Studium an der Hoch-
schule für Musik und darstellende Kunst in
Stuttgart 1998 ihr eigenes Figurentheater und
tritt mit ihren Stücken für Erwachsene und
Kinder in Deutschland, Österreich und der
Schweiz auf.
In der Gemeindebücherei zeigte sie das
berührende Stück von Edgar, der Graugans,
die einmal Weihnachten feiern möchte und
deshalb nicht mit ihren Artgenossen in den
Süden zieht und auf den kalten Winter nicht
vorbereitet ist. Igel, Dachs, Eichhörnchen 
retten Edgar vor dem Erfrieren und zusammen
feiern sie das schönste Weihnachtsfest. (gra)

Gemeindebücherei:

Edgar unterwegs nach Weihnachten

APOTHEKER A.  WAIZENEGGER
Hauptstraße 66 · 85399 Hallbergmoos

Tel. (08 11) 9 86 00 · Fax (08 11) 9 86 01

E-Mail: mail@apotheke-am-bach.de

Homepage: www.apotheke-am-bach.de

Öffnungszeiten: Mo – Fr 800 – 1900 Uhr

Sa 800 – 1300 Uhr

Unser Bestes für MUTTER + KIND
Jeden Dienstag und Donnerstag von 9 bis 12 Uhr
Baby-Mess- und Wiegetag

und Mütterberatung
Unsere examinierte Kinderkrankenschwester berät

Sie über Ernährung und Pflege Ihres Kindes

� Verleih von Babywaagen, Milch-
pumpen und Inhaliergeräten

� Durchgehende Öffnungszeiten
� Botendienst: Sie können über

Telefon, Fax oder Homepage
bestellen. 
Wir liefern auf Wunsch
zu Ihnen nach Hause.

NUK HUMANA AVENT MAM MILUPA STADELMANN WELEDA

G O L D A C H

Wir wünschen allen unseren Kunden ein frohes, gesegnetes Weihnachtsfest
und ein gutes Neues Jahr!

Wir wünschen allen unseren Kunden ein frohes, gesegnetes Weihnachtsfest
und ein gutes Neues Jahr!

Die festliche Jahreszeit beginnt. Vergessen Sie für ein paar
Tage die Hektik des Alltags und genießen Sie eine schöne
und besinnliche Zeit im Kreise Ihrer Lieben.

Dies wünscht Ihnen und Ihrer Familie das Team Ihrer 
Allianzvertretung.

Schneider, Heyne & Niedermaier OHG
Hallbergmoos und Freising
Allianz Generalvertretung
Freisinger Str. 46, 85399 Hallbergmoos
robert.schneider@allianz.de
versicherungen-freising.de

Tel. 08 11.99 85 37 66
Fax 08 11.99 85 37 69
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Weihnachtsfestessen –
auch für Hunde und Katzen?! 

An den Feiertagen sitzen wir gemütlich am
Tisch und lassen es uns gut gehen – Ente, 
Braten, Fondue, Raclette, Plätzchen, Schoko-
lade und alkoholische Getränke. Gerne wird
davon auch dem Vierbeiner etwas abgege-
ben. Doch manches davon schadet ihnen. 
Für Hunde und Katzen können gekochte 
Knochen gefährlich werden. Diese splittern
und können die Schleimhaut im Maul oder
Darm verletzen. Zu viel Knochen kann zu
einer Verstopfung führen, die mit unangeneh-
men Einläufen oder sogar einer Operation
behandelt wird. Katzen fressen gerne Fäden –

von Rouladen oder Braten, Engelshaar vom
Baum oder auch Geschenkbänder. Diese
wickeln sich gerne um die Zunge oder bleiben
im Darm stecken. 
Hunde lieben alles was vom Tisch kommt. Vor-
sicht mit zu viel Fett: Dies kann zu Durchfall
oder im schlimmsten Fall zu einer Entzündung
der Bauchspeicheldrüse führen. Auch das Fett
vom Fondue sollte immer außerhalb der
Reichweite des Hundes sein, selbst wenn es
zum Abkühlen vor der Tür steht. Besondere
Vorsicht ist geboten, wenn Ihr Tier Macada-
mianüsse, Xylit, Bittermandeln, Schokolade
bzw. Kakao, Kerne von Kernobst, Rosinen,
Weihnachtsstern, Alkohol oder Tabak er-

wischt. Kontaktieren Sie in diesem Fall drin-
gend Ihren Tierarzt! Gegen einen kleinen
Happen vom Tisch ist beim gesunden Tier
jedoch nichts einzuwenden. Als Alternative
kann man auch Plätzchen für die Vierbeiner
backen aus dem, was sie mögen und vertra-
gen (z.B. Eier, Kartoffeln, Parmesan). 
Denken Sie auch an Silvester – bitte informie-
ren Sie sich frühzeitig bei Ihrem Tierarzt, wie
Sie ihr Tier unterstützen können.
Tierärztin Dr. Katharina Gellrich wünscht
Ihnen und Ihrer zwei- und vierbeinigen Fami-
lie ein besinnliches Weihnachtsfest und einen
guten Rutsch ins Neue Jahr! (gra)

Hallbergmoos • Tassiloweg 1 • Tel. 08 11-36 46

über

70
Jahre

Kfz-Reparaturen aller Marken
TÜV–AU•Fahrräder•Autowaschanlage

Autohaus
Hans Mikesch

Wir beliefern Sie mit HEIZÖL
und DIESELKRAFTSTOFF

Ludwigstraße 3
85399 Hallbergmoos
Tel.  08 11/55 31- 0
Fax 08 11/55 31-20
www.elektro-henning.de

All unseren Kunden und 

Geschäftsfreunden wünschen wir 

ein schönes und besinnliches 

Weihnachtsfest, sowie einen 

„Guten Rutsch ins Neue Jahr.“

Ihr Spezia l is t für HAUSHALTSGERÄTE

Tipps für Ihre Haustiere
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E-Mail: info@r-moebeldesign.de

Individuelle
Dielen

Neue Werkstattadres-
se:

Dorfstraße 17
85416 Langenbach

Tel.
08 11-99 89 893

Mobil 
01 73-9 75 57 10

�

�

��� �
�

� Wir wünschen ein
frohes Weihnachtsfest
und für das neue Jahr
Gesundheit, Glück

und Erfolg

Wir wünschen ein
frohes Weihnachtsfest
und für das neue Jahr
Gesundheit, Glück

und Erfolg
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Ein Kämpfer war Manuel Winkelmeier schon
von Kindesbeinen an: Bis vor zwei Jahren
war er Ringer, ging für die Sportvereinigung
Freising auf die Matte. Bei einem Ligakampf
passierte das Unglück: Der damals 18-Jähri-
ge stürzte auf den Kopf, verletzte sich schwer.
Er ging sogar noch selbst von der Matte,
brach in der Kabine zusammen, rang nach
Luft. Die Diagnose: Inkomplette Querschnitts-
lähmung. Mit einem Leben im Rollstuhl hat
sich der heute 20-Jährige arrangiert. Doch es
plagen ihn große Alltagssorgen. Die Sympa-
thien und Unterstützung, die er von vielen
Seiten erfährt, geben ihm Kraft. Und die
braucht er auch.
Mit seinen Großeltern ist Manuel Winklmeier
vor einigen Tagen zum Kaffeekränzchen der
Katholischen Frauen nach Goldach gekom-
men. Die Frauen hatte von den Problemen
des jungen, sympathischen Mannes gehört
und sich entschlossen für ihn zusammenzu-
legen: 400 Euro konnten sie ihm nun überge-
ben.

Manuel Winklmeier, 
eine Kämpfernatur

Das aktuelle Porträt

Freute sich riesig über die Unterstützung der Katholischen Frauen Goldachs: Ringer
Manuel Winklmeier (20), der nach einem Sportunfall querschnittsgelähmt ist. Maria
Reindl und Gerlinde Bachl-Lemer übergaben ihm 400 Euro.

• Hausmeisterdienste
• Grünanlagenpflege
• Gebäudereinigung
• Winterdienst
• PV-Reinigung

FSM GmbHFSM GmbH Facility Service München GmbH

Freisinger Straße 47 • 85399 Hallbergmoos
Telefon 08 11- 99 82 304 • Fax 08 11- 99 82 303 • Mobil 01 72 - 82 17 441

fsm-herrle@gmx.de
www.facilityservices-muenchen.de

Gebäudeservice im und ums
Haus

Wir wünschen ein schönes, 

besinnliches Weihnachtsfest

und ein gutes, gesundes und erfolgreiches neues Jahr 
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Wir suchen
zuverlässige/n 
Austräger/in

für den HALLBERGER“. 
14-tägig,

dienstags/mittwochs
Interessenten melden sich bitte unter 

Tel. 0 87 62-73 83 793
HaasMedia

Verlag & Agentur für Printmedien, 
Weidenweg 5A, 85459 Berglern
E-Mail: info@haasverlag.de

Mehr
Taschen-

geld?

Mehr
Taschen-

geld?
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Manuel Winklmeier freute sich riesig, dass
man auch zwei Jahre nach dem schicksal-
haften Tag im November 2017 noch an ihn
denkt. Denn die Schwierigkeiten sind seit 
seinem Sportunfall nicht weniger geworden.
Das größte Problem, so erzählt er, ist die
Wohnsituation: Wegen einer Eigenbedarfs-
kündigung sucht die fünfköpfige Familie hän-
deringend nach einer neuen Bleibe. Die Zeit
drängt, schon Ende Februar müssen sie aus
der Wohnung raus. „Wir haben noch nichts
Neues gefunden“, schildert Winkelmeier die
belastende Situation. Ein Haus irgendwo im
Landkreis Freising sucht man. Weil einer sei-
ner beiden Brüder im Neufahrn eine Lehre
macht, am liebsten im Landkreis-Süden. 
Manuel Winklmeier selbst hat seine Ausbil-
dung in seinem Traumberuf „Altenpfleger“
abbrechen müssen: „Weil ich das körperlich
nicht schaffe, die Senioren nicht heben
kann.“ Doch aufgeben war  für ihn noch nie
eine Option: Im Juli kommenden Jahres
beginnt er eine zweijährige Ausbildung zum
medizinischen Fachangestellten im Berufsför-
derungwerk Kirchseeon.

Nur drei Wochen Therapie:
Zu mehr reicht das Geld
nicht
Was seine eigene Gesundheit angeht, setzt
der junge Mann große Hoffnung in eine
Reha, die er im Januar antreten will. „Eine
Freundin von mir hat sie gemacht. Sie läuft
wieder.“ Das ist auch sein Ziel: Denn sein
Rückenmark wurde bei dem Unfall nicht
durchtrennt, das Gefühl in den Beinen könnte
irgendwann zurückkommen. „Leider kann ich
nur drei Wochen Therapie machen, weil ich
mir mehr nicht leisten kann.“ Die Kranken-
kasse übernimmt die Kosten nicht, Manuel
Winklmeier zahlt sie aus eigener Tasche
beziehungsweise vom Spendenkonto, das
Freunde für ihn eingerichtet haben. Immerhin
hat er es „mit Ach und Krach“ geschafft, dass
die Kasse ihm einen neuen, leichteren Roll-
stuhl finanziert. Der alte, in dem er noch
unterwegs ist, ist schon ziemlich ramponiert.
„Ich bin halt jung und will raus, unter Leute“,
sagt er mit einem charmanten Lächeln.  

(Text/Foto: eoe)

Tierarztpraxis für KleintiereTierarztpraxis für Kleintiere

www.kleintierpraxis-ilga-küster.de

Wir wünschen unseren 
Patienten und deren Besitzer

frohe Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr.

An Weihnachten sind wir für Sie da:
Montag, 23.12.: 9 – 12 u. 16 – 19 Uhr
Dienstag, (Hl. Abend), 24.12.: 9 – 12 Uhr
Freitag, 27.12.: 9 – 12 u. 16 – 19 Uhr
Samstag, 28.12.: 9 – 12 Uhr
Zusätzlich NOTDIENST an den Feiertagen!

Dr. med. vet. Ilga Küster
prakt. Tierärztin

Röntgen- und
Ultraschalldiagnostik

Freisinger Straße 43 • 85399 Hallbergmoos
Telefon 0811-9 98 70 50 • Fax 08 11-9 98 70 51
Im Notfall: Handy 01 60-90 22 78 62

Dr. med. vet. Ilga Küster
prakt. Tierärztin

Röntgen- und
Ultraschalldiagnostik

Freisinger Straße 43 • 85399 Hallbergmoos
Telefon 0811-9 98 70 50 • Fax 08 11-9 98 70 51
Im Notfall: Handy 01 60-90 22 78 62

rankenberger Meisterbetrieb

Heizung • Sanitär • Solar
Martin Frankenberger • Leopoldstraße 3 • 85399 Hallbergmoos
Telefon 0811/2929 • info@frankenberger-heizung-sanitaer.de

Verringern Sie Ihre Heizkosten und optimieren Sie diese
durch einen Heizkesselaustausch. Wir beraten Sie gerne!

Wir wünschen ein frohes, 
gesegnetes Weihnachtsfest

und ein gutes Neues Jahr!

Wir wünschen ein frohes, 
gesegnetes Weihnachtsfest

und ein gutes Neues Jahr!

Liebe Kunden und Geschäftspartner,
zum ablaufenden Jahr möchten wir uns für Ihre Treue 
und das entgegengebrachte Vertrauen sehr herzlich bedanken!
Gerne sind wir im kommenden Jahr wieder für Sie da! 

Die faire Auto-Werkstatt

Kfz-Reparaturen
(auch für Hybrid- & Elektrofahrzeuge)

Unfälle • Reifen • Klima-Service
Kfz-An- und Verkauf • Anhängerverleih

0 8165-65 666

�Wir wünschen 
ein schönes Weihnachtsfest

und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr!

�
�

Robert Lindemann • Meisterbetrieb
Erdinger Straße 1
85375 Neufahrn-Mintraching
service@als-autos.de www-als-autos.de
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Mit dem „prizeotel“ in der Lilienthalstraße 13
hat das nächste Hotel in Hallbergmoos eröff-
net. 168 identische Zimmer, die als Einzel-
oder Doppelzimmer belegt werden können,
stehen ab 59 Euro je Nacht und Person auf
zwei Etagen zur Verfügung. „Der Preis ist bei
uns sehr variabel, je nach Auslastung kann er
deutlich variieren“, sagt Constantin Rehberg,
zuständig für Marketing. 
Das in grell-leuchtenden Farben gehaltene
Hotel richtet sich an ein junges, technikaffines
Publikum. „Bei uns kann jeder, der unsere
App auf sein Smartphone lädt, das Zimmer
buchen, sich mit dem Smartphone selbst ein-
und auschecken, muss also nicht lange an der
Rezeption warten“, sagt Geschäftsführer
Conner Ryterski.
Das Personal besteht aus 20 Mitarbeitern.
Auf „unnötigen Schnickschnack, den sowieso
keiner nutzt, aber bezahlen muss, wie etwa
eine Sauna oder Fitness-Studio“, wie es 
Rehberg nennt, verzichtet man. Eine Mini-Bar
gibt es auch nicht auf den farblich poppig
designten Zimmern, dafür hat die Bar im 
Erdgeschoss rund um die Uhr geöffnet. 
Das reichhaltige Frühstück inklusive Pancake-
Automat, viel Obst und Gemüse, kostet
zusätzlich elf Euro, das Parken ist kostenfrei.
„Das Haus in Hallbergmoos ist das sechste
prizeotel in Deutschland, erst vor einer

Cool, farbig und ganz viel Design
Prizeotel in der Lilienthalstraße eröffnet

Die stille Zeit hat nun begonnen,
viel zu schnell die Zeit verronnen,
wir grüßen Sie als unsere Kunden,
Ihnen fühlen wir uns sehr verbunden!

Soll heißen auch im nächsten Jahr,
sind wir wieder für Sie da!

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen
ein schönes Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch
ins neue Jahr!

�

�

Das brandneue Designhotel in der Lilienthalstraße 13, designed vom New Yorker 
Stardesigner Karim Rashid, glänzt mit extravaganter und farbenfroher Optik.

Zeppelinstraße 15 • 85399 Hallbergmoos
Telefon 08 11-9 99 98 88

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag: 11.30 bis 14.30 Uhr 

u. 17.30 bis 22.30 Uhr
Sonntag und Feiertag: 18.00 bis 21.30 Uhr

Samstag Ruhetag

Wir machen Urlaub
vom 21.12.2019 bis 

einschließlich 4.1.2020
Ab 5.1.2020 sind wir 
am Abend wieder

für Sie da!
Wir wünschen unseren Gästen

ein frohes und gesegnetes
Weihnachtsfest

und einen guten Rutsch
ins Neue Jahr!

Ristorante - Pizzeria

Am Munich Airport
Business Park

Modern und extravagant präsentieren sich Lobby, Frühstücksraum und Hotelbar.
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Woche haben wir in Erfurt eines eröffnet, im
Jahr 2020 kommen vier weitere dazu“,
berichtet Ryterski.
Inhaber von prizeotel ist die Hotel-Gruppe
Radisson, die May-Gruppe sowie die beiden
Gründer Matthias Zimmermann und Marco
Nussbaum. „Neben dem einfachen und
schnellen Check-in bieten wir auf jedem Zim-
mer Smart-TV, Induktionsladestellen für
Smartphones, selbstverständlich kostenfreies
Wlan. Wir verzichten dafür auf alles, was
nicht notwendig ist für eine schöne Nacht,
legen dafür höchsten Wert auf gute Betten,
ein tolles Frühstück, eine herrliche Dusche
und vor allem Freundlichkeit bei den Mitar-
beitern“, fasst Constantin Rehberg zusam-
men. (Text: sab / Fotos: sab /ha/gra)

Bauausführung 
Innen- und Außenputz

Freisinger Str. 30 • 85399 Hallbergmoos • Tel. 0171-87 97 430 • www.hartshauser.de

Wir wünschen ein besinnliches Weihnachtsfest
und ein erfolgreiches, 

gesundes Jahr 2020

Wir wünschen ein besinnliches Weihnachtsfest
und ein erfolgreiches, 

gesundes Jahr 2020

Eigentümervertreter Prof. Dr. Florian Spitra von der Internationalen Hochschule iubh über-
reichte prizeotel Geschäftsführer Connor Ryterski symbolisch den Schlüssel und machte
die Eröffnung mit seinem Schnitt durch das Eröffnungsband offiziell.

Geschäftsführer Conner Ryterski und Nele Heimberg (Marketing Manager) präsentieren
die modernen und farbenfrohen Zimmer.

Frische Pancakes kann sich der Hotelgast
am Automaten frisch fertigen lasssen.

Nachdem das Eröffnungsband durchschnit-
ten war, wurde auch die Eröffnungstorte
gemeinsam angeschnitten.
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Auch in diesem Jahr hat der „Förderverein –
Freunde der Emmauskirche e.V.“ wieder
einen Adventskalender herausgebracht mit
24 Türchen, die darauf warten geöffnet zu
werden. 
Die Bilder für das Deckblatt des Kalenders 
lieferten in diesem Jahr die Kinder des Blu-
menkindergartens mit roten Weihnachtsmän-
nern, Kugeln und Tannenbäumen. Hinter
jedem steckt ein Gutschein eines Gewerbebe-
triebs in Hallbergmoos-Goldach, die auch mit
vielen Spenden den Druck des Kalenders
unterstützt haben. 
400 Kalender wurden in diesem Jahr ver-
kauft, die Gewinnzahlen wurden am ersten
Adventssonntag durch Bürgermeister Harald
Reents gezogen. Jeder der Kalender ist mit
einer Gewinnnummer versehen, die Gewin-
ner werden täglich auf der Homepage
www.foerderverein-emmauskirche-hallberg-
moos.de veröffentlicht. Die Gewinne können
bis spätestens 28. Februar 2020 unter 
Vorlage des Kalenders in der Emmaus-
Kirche, Bürgermeister-Funk-Straße 4, in Hall-
bergmoos abgeholt werden. 
„Wir sagen ganz herzlichen Dank an die
kleinen Künstler, dass sie uns den Kalender
gestaltet haben und natürlich auch an die
Käufer des Adventskalenders, die damit den
Förderverein der Emmauskirche unterstüt-
zen“, sagte Uwe Rüddenklau, Vorsitzender
des Fördervereins. (Text/Foto: sab)

Förderverein Freunde der Emmauskirche e.V.:

Ziehung der Gewinnzahlen
des Adventskalender

Von links: Karin Eigeldinger, Uwe Rüddenklau, Bürgermeister Harald Reents und Beate
Bodenschatz.

Schöne Weihnachtsfeiertage 
und einen guten Rutsch ins Jahr 2020

Schöne Weihnachtsfeiertage 
und einen guten Rutsch ins Jahr 2020

wünscht das Team Grüner Hof
und Natasa Mavric

wünscht das Team Grüner Hof
und Natasa Mavric

Erdinger Straße 42 • 85356 Freising • Tel. 0 81 61-8 62 48 30Erdinger Straße 42 • 85356 Freising • Tel. 0 81 61-8 62 48 30

Mo. – Sa. 9 – 23 Uhr und So. 9 – 15 Uhr
durchgehend warme Küche von 10 – 23 Uhr
Mo. – Sa. 9 – 23 Uhr und So. 9 – 15 Uhr
durchgehend warme Küche von 10 – 23 UhrServicekräfte

gesucht!

�

�
�

�Georg Brummer GmbH
Münchner Straße 50 • 85452 E i c hen r i e d
Tel.: (0 81 23) 88 93 28 • Fax: (0 81 23) 92 88 19

BRUMMER
Die Metzgerei

Wir wünschen allen Kunden, Freunden und Bekannten

ein himmlisches Weihnachtsfest

und ein glückliches, gesundes Neues Jahr

�
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Eva Oestereich (eoe), Sabina Brosch (sab), Anton Schweiß-
gut (as), Gerhard Haas (ha), Bert Brosch (bb), Redaktion
(red).
Fotos: Eva Oestereich, Gerhard Haas, Sabina Brosch.
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HaasMedia – Verlag & Agentur für Printmedien
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für die nächste Ausgabe (15.1.)
ist Mittwoch, 8. Jan., 17 Uhr.
www.hallberger.de oder
Telefon 0 87 62-73 83 793
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Grundschule Hallbergmoos:

Vitamin-Kick zur Pause

Ein gesundes „Nikolaus-Pausenbrot“ durften
sich die Grundschüler nun schmecken lassen:
In der Aula erwartete sich nun ein hübsch
angerichtetes Büffet mit Gurken- und Papri-
kaschnitzel, Vollkornbrot und Mandarinen.
Drei Mal im Jahr macht der Elternbeirat mit
der Aktion „Gesundes Pausenbrot“ den
Mädchen und Buben eine ausgewogene
Ernährung schmackhaft. Getragen wird die
Aktion, bei der Kinder der ersten bis vierten

Maler- und Kirchenmalerbetrieb

Manfred Kürzinger GmbH
Erdinger Straße 102
85356 Freising

Telefon 0 8161-9 20 39
Telefax 0 8161-4 23 80

kuerzingergmbh@t-online.de

www.kuerzinger-gmbh.de

Klassen kostenlos Obst, Gemüse und andere
gesundes Pausensnacks kostenlos erhalten
vom Bayerischen Schulfrucht-Programm und
Sponsoren: Die Nikolaus-Aktion wurde, so
Elternbeirätin Cindy Achatz, nun von der Jun-
ge Union gesponsort. Der Goldachmarkt und
die Bäckerei des Jugendwerks Birkeneck lie-

ferten die Zutaten. Zuvor hatten 20 Mütter
fleißig Brote geschmiert und belegt, Obst und
Gemüse geschnitten und appetitlich ange-
richtet. Als es um 9.30 Uhr zur Pause läutete,
war der Ansturm auf die schmackhaften und
vitaminreichen Muntermacher groß. 

(Text / Fotos: eoe)

Auenstraße 1 • 85399 Hallbergmoos
Telefon 08 11-998 96 31

E-Mail: info@selbstschraubereck.de
Termin nach Vereinbarung

Werkstattvermietung • Reifenservice • Autoglas • KFZ-Teile + Zubehör
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Wir wünschen unseren
Kunden, Freunden und

Bekannten ein
frohes Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch

ins neue Jahr

Wir wünschen unseren
Kunden, Freunden und

Bekannten ein
frohes Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch

ins neue Jahr

�

Christine Graf
Logopädische Praxis

seit mehr als 20 Jahren

Hauptstraße 74
85399 Hallbergmoos/Goldach

info@logopraxis-graf.de
www.logopraxis-graf.de

Telefon 08 11-996 76 76

�
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Wir wünschen allen Patienten

und Angehörigen
ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein gesundes Neues Jahr.

Für das entgegengebrachte Ver-
trauen und die Treue 

bedanken wir uns sehr herzlich.

�

�

Cosmetics

Johanna Zimmer
Telefon: 08 11/37 21

Allen Kunden ein  gesegnetes 
Weihnachtsfest 

und ein glückliches, gesundes 
Neues Jahr.

�
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Kosmetikstudio Zimmer
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Strahlende Kinderaugen unter dem Weih-
nachtsbaum: Was gibt es Schöneres! Doch
nicht in jeder Familie fällt die Bescherung so
aus, wie man es sich für jedes Kind eigentlich
wünscht. Auch im „reichen“ Hallbergmoos
gibt es immer mehr Familien, die sich keine
Geschenke für die Tochter oder den Sohn 

leisten können. An sie haben nun ihre Alters-
genossen gedacht: Unter dem Motto „Kinder
für Kinder“ haben die Schülerinnen und
Schüler der Grund- und Mittelschule Weih-
nachtsgeschenke gepackt – und sie nun im
Schulhaus an Tafelleiterin Tanja Voges über-
geben.

Zum ersten Mal durften alle Schüler dem
„großen Moment“ der Geschenkübergabe,
so Rektor Rudolf Weichs, beiwohnen.  Jede
Klasse hat in diesem Jahr eine Patenschaft
übernommen – und so gab es eine „Schoko-
laden-Klasse“, eine „Zahnbürsten-Klasse“
oder „Schulsachen-Klasse“, berichtet Bernau-
er. Gesammelt wurden in erste Linie Dinge für
den täglichen Bedarf der Kinder.
Kindergerecht erklärte die Leiterin der Tafel,
Tanja Voges, von Kindern oftmals mit „Frau
Tafel“ angesprochen, wofür man die
Geschenke zusammen getragen hat: „Es
wäre doch nicht fair, wenn ich die alle behal-
te“, sagte sie und erntete von Seiten der
Schüler ein zustimmendes „Ja“. Für „Famili-
en, die sich sonst nichts leisten können“, seien
die Packerl bestimmt, unterstrich sie: „Ihr wer-
det den Tafel-Kindern eine große Freude
machen“, bedankte sie sich herzlich.
Die Idee zur Spendenaktion hatte Steffi Ber-
nauer: Als ihr Sohn noch im Kindergarten
war begann sie vor neun Jahren damit,
Weihnachtgeschenke für Kinder aus einkom-
mensschwachen Familien zusammen zu tra-
gen. Die Initiative hat die Schule gerne über-
nommen. 
Voges Dank ging auch an Schulleiter Rudolf
Weichs, der die Aktion voller Überzeugung
unterstützt, und natürlich die Eltern und Frau-
en, die die Spendenaktion auf die Beine
gestellt haben: Kirstin Engelhardt, Jana Dani-
el, Anne Rüddenklau, Petra Bauer, Petra Kür-
zinger, Renate Lackermeier, Bettina Zierer
und Daniela Engelbrecht. (Text/Foto: eoe)

Grund- und Mittelschule:

Weihnachtsgeschenke
für benachteiligte Kinder

Stellvertretend für alle Grund- und Mittelschüler übergaben die Klassensprecher und das Team um Steffi Bernauer die
Weichnachtspackerl für die Tafelkinder an Tanja Voges.

Wir wünschen unseren Kunden 
ein frohes, besinnliches Weihnachtsfest

sowie Gesundheit, Glück und Erfolg im neuen Jahr
�

���

�
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Ein Hahn namens Eros Gockelotti, eine fesche
Mietzi mit österreichischem Zungenschlag,
ein zahnloser Hund und ein bayerischer
Packesel auf der Flucht vorm Metzger:
Zusammen ergeben sie die „Bayerischen Bre-
mer Stadtmusikanten“, die nun in der Grund-
schule für Wirbel sorgten. Die Schauspieler
Stefan Murr und Heinz-Josef Braun haben
das Märchen der Gebrüder Grimm aus der
Schublade geholt, auf gut bayerisch bearbei-
tet und den Charakteren ihren eigenen, sym-
pathischen Stempel aufgedrückt.
„Es war einmal im Isartal …“: Wie alle vier
Märchen, die Murr und Braun schon ins
Bayerische übertragen haben, spielt die
Handlung in hiesigen Gefilden. Und Murr
und Braun hauchen den Tieren Leben ein: In
rasantem Tempo wechseln sie die Charakte-
re, lassen den Hund jaulen, den Esel, die
geschwätzigen Wanderratten labern, den
Macho-Hahn („Ich bin ein Italiener, mi liebt
jede Henna“) mit amüsantem, italienischem
Akzente reden oder geräuschvoll landen. Die
originelle Sprache der Tiere, die von Murr
und Braun selbst geschriebenen und gesun-
genen Lieder, die Mimik der Akteure und
deren herzliche Zugewandtheit zum jungen
Publikum: Einfach hin- und mitreißend. Die
eingängigen Melodien hatten die Kids schnell
rauf: „So lang i denk, so lang i denk –
wünsch i mir nur ein einziges Geschenk. Ihr
wisst’s alle, was i moan: Trag mi hoam“, san-
gen sie das Klagelied des Esels mit. Und
wenn’s mal zu verzagt klang, wussten Murr
und Braun das Publikum anzuheizen: „Des
könnt’s ihr 25 Mal lauter“ und „Ich weiß, dass
ihr begabte Räuber seid’s“ – und schon san-
gen die Mädchen und Buben das „Hoho, mia
san Räuber“ aus voller Kehle mit, streckten
Arme in die Luft – und forderten am Ende
vehement eine Zugabe: Einen Wunsch, den
die beiden Schauspieler natürlich gerne
erfüllten. (Text / Fotos: eoe)

Grundschule Hallbergmoos:

Ein tierisches Vergnügen
Stefan Murr und Heinz-Josef Braun erzählten die Bremer Stadtmusikanten auf Bayerisch

Die beiden Film und Fernsehen bekannten Schauspieler Stefan Murr (links, „Marie 
fängt Feuer“, Nockherberg) und Heinz-Josef Braun („Wer früher stirbt ist länger tot“, 
„Hindafing“) waren mit den „Bayerischen Bremer Stadtmusikanten“ im Schulhaus zu
Gast. 

TV
SAT
Multimedia
Hausgeräte

Mathildenstr. 2 · 85399 Hallbergmoos · Tel. 08 11/9 40 24 · Fax 9 98 98 55 · Mobil 01 72/8 41 89 23

Wir bieten Ihnen den kompletten Service: • Verkauf aller Fabrikate • Montage • Einstellung
• Lieferung • Leihgeräte service • Altgeräteentsorgung •„Reparatur undKundendienst“

Himmlische GeschenkideenHimmlische Geschenkideen
Pioneer Micro-Stereo-Anlage

Sonderpreis € 149,–
Grundig LED-TV 49 Zoll

Sonderpreis € 499,–
Unsere Geschenkgutscheine – das ideale Geschenk für Ihre Liebsten

���� � �

Frohe Weihnachten und ein gesundes, erfolgreiches neues Jahr
wünschen wir Ihnen und Ihren Familien!

Frohe Weihnachten und ein gesundes, erfolgreiches neues Jahr
wünschen wir Ihnen und Ihren Familien!
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Oskar-Maria-Graf-Gymnasium:

Erneute Ehrung als 
MINT-freundliche Schule

Große Freude am Oskar-Maria-Graf-
Gymnasium: Die Schule wurde von Judith
Gerlach, der Bayerischen Staatsministerin für
Digitales, und Kultusminister Michael Piazolo
zum dritten Mal als „MINT-freundliche Schu-
le“ ausgezeichnet. 
Das OMG trägt den Titel als Anerkennung für
seine MINT-Schwerpunktsetzung (Mathema-
tik, Informatik, Naturwissenschaften und
Technik) bereits seit 2013. Bayerns Kultus-
minister Michael Piazolo betont, dass die
engagierte MINT-Förderung in den Schüle-
rinnen und Schülern naturwissenschaftlichen
Entdeckergeist und Forscherfreude wecke,
der auch für das spätere Berufsleben von
Bedeutung sei. Sein großer Dank gelte allen
verantwortlichen Lehrkräften der MINT-
freundlichen Schulen, die Tag für Tag motivie-
rende Bildungsangebote bereitstellen und die
Jugendlichen in dieser Begabung fördern.
Das OMG ist eine von nun 325 Schulen mit
dem gültigem Signet „MINT-freundliche
Schule”. (Text: gra / Foto: Fabian Vogl)

Das Foto zeigt StDin Petra Pflästerer (ganz links) bei der Preisverleihung. Die weiteren
Personen sind (von links nach rechts): Thomas Sattelberger MdB, Vorsitzender MINT
Zukunft e.V.; Ministerialdirigent Adolf J. Präbst, Leiter Abt. V (Gymnasien), Bayerisches
Staatsministerium für Unterricht und Kultus; Dr. Christof Prechtl, stv. Hauptgeschäftsführer
der vbw – Vereinigung der bayerischen Wirtschaft e. V.; Judith Herrmann, MINT-Koordi-
natorin Bayern für „MINT Zukunft schaffen!“; Dr. Wieland Holfelder, Entwicklungschef
Google Deutschland und Leiter des Münchner Entwicklungszentrums; Markus Fleige, 
Technik begeistert e.V.; Dr. Sebastian Groß, The MathWorks GmbH; Roger Wolf, 
Christiani (Dr. Paul-Ing. Christiani GmbH & Co. KG).

Wir wünschen ein friedvolles Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch ins Jahr 2020
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Wir wünschen ein friedvolles Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins Jahr 2020 �
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Wolfgang Pescolderung
MEISTERBETRIEB FÜR SPENGLEREI

• Flachdach
• Aufdachdämmung
• Dachbegrünung
• Dachdeckerarbeiten
• Altdachsanierung
• Asbestdach Abbau
• Velux-Dachflächenfenster

Eschenweg 14
85399 Hallbergmoos

Tel. (0811) 982814
Fax (0811) 982815

buero@pescolderung.de

Ausbildungsbetrieb

� �

Goldacher Str. 1
85445 Oberding/Notzingermoos
Telefon 08 11-555 46 94 • Mobil 01 60-2 89 16 60
Fax 08 11-555 46 94 

www.tierpension-airport-muc.de

�
�

Wir wünschen 
all unseren 
Kunden ein 
frohes Weihnachtsfest 
und ein 
gutes Neues Jahr
Fam. Schatzhuber

5. Sammel-
blattband
erschienen
Auf 74 Seiten mit vielen Farbfotos gibt es wie-
der viel neues über unsere Gemeinde, z.B. die
erste Apotheke, die Währungsreform am
20. Juni 1948 und das Gründungsdatum von
Hallbergmoos am 21. Mai 1828. 
Sicher ein passendes  Geschenk in letzter
Minute.Wie üblich erhältlich in der Bücher-
stube Stotter oder bei Karl-Heinz Zenker Tel:
3690 zum Preis von 9 Euro.
Das Foto zeigt den Autor vor der Gedenktafel
des Freiherrn von Hallberg im Rathaus. (gra)
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Kostenloser Aufkleber:
„Hallberger
erwünscht“
Nachdem viele Bür-
ger ihre Briefkästen
mit dem Vermerk 
„Keine kostenlosen
Zeitungen“ versehen
haben, wird dort auch der Hallberger nicht
eingeworfen.
Wer trotz der Ablehnung von kostenlosen
Zeitungen den HALLBERGER auch künftig
gerne erhalten und lesen möchte, dem
schicken wir gerne einen Aufkleber „HALL-
BERGER erwünscht, bitte einwerfen“ zu.
Wer diesen kostenlosen Aufkleber für sei-
nen Briefkasten haben möchte, wendet sich
bitte per E-Mail an info@haasverlag.de
oder Tel. 0 87 62-73 83 793..

Oskar-Maria-Graf-Gymnasium:

Neue Auszeichnung 
für innovatives Lehrerteam

Aus über 5.400 Einreichungen wurden nur 
6 Unterrichtsprojekte und 16 Lehrkräfte aus
insgesamt zehn Bundesländern für den 
Deutschen Lehrerpreis ausgewählt und für ihr
besonderes pädagogisches Engagement und
ihre Kreativität geehrt.
Zwei davon unterrichten am Oskar-Maria-
Graf-Gymnasium in Neufahrn: Frau StRin
Holler und Schulleiterin StDin Juliane Stuben-
rauch-Böhme. Am 18. November nahmen die
beiden in Berlin den 3. Platz des Deutschen
Lehrerpreises in der Kategorie „Unterricht
innovativ“ entgegen.
Ihr Projekt „Schüler als Prosumer“ hat die Jury
überzeugt. Im Zentrum dieses innovativen
Fremdsprachenunterrichts steht die Idee,
Schülerinnen und Schüler digitale Inhalte
kreativ in selbstständig arbeitenden Teams
erstellen zu lassen. Im Französisch- und 
Englischunterricht produzieren die Schüler-
innen und Schüler eifrig eigene (Erklär-)Filme,
Comcistrips etc. Sie konsumieren also nicht
nur, sondern werden selbst tätig. Durch die
kritische Auseinandersetzung mit den eigenen
Medienprodukten werden die 4Ks „Kommuni-
kation“, „Kollaboration“, „Kreativität“ und
„kritische Reflexionsfähigkeit“ optimal umge-
setzt. So kann also moderner Unterricht der
Lernkultur 4.0 gelingen.
Von der Preisverleihung nehmen Frau Holler
und Frau Stubenrauch-Böhme schon gleich
wieder neue Ideen mit: Besonders gefallen
hat ihnen nämlich der „sprechende Müll-
eimer“, der sich für den Abfall bedankt! 
Die Konkurrenz war also ganz erheblich.
Umso mehr freut es sie, dass das OMG und
vor allem die erstellten Produkte der Schüler-
innen und Schüler diese Auszeichnung und
Wertschätzung erhalten haben. (gra)

StRin Andrea Holler, OStDin Juliane Stubenrauch-Böhme.

EISENWAREN MIKESCH
WERKZEUGE • MASCHINEN • HAUS- UND GARTENBEDARF
SCHLÜSSEL und AUFSPERRSERVICE • Inh. Franz Grundner

�
Freisinger Straße 39 • 85399 Hallbergmoos • Tel. 08 11-24 60, Fax 08 11-24 61

�
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All unseren Kunden und 

Geschäftsfreunden wünschen wir 

ein schönes und besinnliches 

Weihnachtsfest, 

sowie einen guten Rutsch

ins neue Jahr.

Hunde-,
und
Katzen-
futter

All unseren Kunden und 

Geschäftsfreunden wünschen wir 

ein schönes und besinnliches 

Weihnachtsfest, 

sowie einen guten Rutsch

ins neue Jahr.

www.hallberger.de
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BRK Kindergarten Wolkenschlösschen:

Bischof Nikolaus zu Besuch
Voller Spannung frühstückten die Wolken-
kinder gemeinsam Lebkuchen, Nüsse und
Semmeln und durften dazu Kinderpunsch
trinken, während sie auf den Besuch vom
Bischof Nikolaus warteten. Doch zuerst durf-
ten sie noch ein wenig spielen, bis es dann in
die Turnhalle ging. Dort setzten sich die Kin-
der in einen Kreis und als sie ganz leise
waren hörten sie es plötzlich. Das Klopfen
des Holzstabes vom Bischof auf dem Boden.
Ganz langsam betrat er den Raum und die
Kinder staunten nicht schlecht. Extra für den
Nikolaus wurde ein Stuhl hergerichtet und er
wurde mit dem Lied „Sei gegrüßt lieber Niko-
laus“ begrüßt. Daraufhin wollte er auch ger-
ne noch ein Gedicht von den Wolkenkindern
hören und dieser Wunsch wurde ihm natür-
lich sofort erfüllt mit „Aus dem Fenster schau
ich raus“ und „Nikolausnussgedicht“. 
Bischof Nikolaus liest aus seinem Goldenen
Buch vor und lobt die Kinder für ihr gutes
Benehmen im Kindergarten. Natürlich hat er
auch seinen schweren Sack dabei und über-
reicht allen Kindern und auch den Erziehern
ein Geschenk. Jede der beiden Gruppen
bekommt noch ein kleines Präsent. Zum
Schluss singen die Kinder noch „Lasst uns
froh und munter sein“ und der Nikolaus ver-
abschiedet sich mit den Worten: „Wenn ihr
Kinder schön brav seit werde ich euch näch-
stes Jahr wieder besuchen”. (gra)

Tierklinik NeufahrnTierklinik Neufahrn
Fachkompetenz und Erfahrung im Dienste Ihres Lieblings
Neben unserer täglichen Kleintiersprechstunde bieten wir weitere Untersuchungen an wie:
– Blut-, Urin- und Kotuntersuchungen im eigenen Labor
– Ultraschall – EKG – digitales Röntgen
– Endoskopische Untersuchungen – Futtermittelberatung
Wir führen sämtliche Operationen im Bereich Weichteile und Orthopädie durch und haben 
selbstverständlich die Möglichkeit der liebevollen stationären Betreuung und Unterbringung.

Wir sind: Montag bis Freitag von 11.00 – 13.00 und 16.00 – 19.00 Uhr
Samstag und Sonntag für dringende Fälle von 11.00 – 13.00 Uhr für Sie da.
Außerdem sind wir rund um die Uhr für Notfälle erreichbar.

Tierklinik Neufahrn • Leitung: Dr. med. vet. F.X. Wittmann
Kirchenstraße 21 • 85375 Neufahrn-Mintraching/Grüneck • www.tierklinik-neufahrn.de��
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Um längere Wartezeiten
zu vermeiden, 
bitten wir Sie um
Terminvereinbarung.
Tel. 0 81 65/6 10 44 
und 6 10 45.
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Wir wünschen ein schönes und besinnliches
Weihnachtsfest, 

sowie einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Wir wünschen ein schönes und besinnliches 
Weihnachtsfest, 

sowie einen guten Rutsch ins neue Jahr.

� Pflasterarbeiten aller Art

� Natursteinarbeiten

� Bepflanzungen

� Teiche – Mauern – Zaun

� Baumpflege

� Großbaumschnitt

� Spezialfällungen

� Wurzelstockentfernungen

�
�Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest

und einen guten Rutsch ins neue Jahr

Mathildenstraße 12a - 85399 Hallbergmoos
Telefon: 08 11/36 67 - Fax: 08 11/9 39 71
Mobiltel.: 01 71/65 3 97 13

Weidenweg 5A  •  85459 Berglern
Tel. 0 87 62-73 83 793
info@haasverlag.de

Werbe-
mittel
individuell bedruckt
z.B.: Schirme – Becher – Tassen –
Kugelschreiber & Stifte – Getränke-
dosen & Flaschen – Taschen,  Tüten 
& Beutel – Eiskratzer –Kennzeichen-
halter,  – Parkscheibe – Feuerzeuge –
Antistressbälle  – Luftballons – Regen-
schirme – USB-Sticks – Süße Werbung
& Snacks – Gläser – Zollstöcke…
…und vieles mehr!
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Neuer Elternbeirat in der
AWO Kinderkrippe Sternentor

Erfreulicherweise hat sich auch für das Krip-
penjahr 2019/2020 ein Elternbeirat für die
AWO Kinderkrippe Sternentor gefunden.

Der Elternbeirat setzt sich wie folgt zusam-
men: Kerstin Sattich, Dicle Ucmaz, Jonas
Burmann (Vorsitzender), Janine Materne,
Carina Maier, Janine Dittmann (stellv. Vorsit-
zende).

Der Elternbeirat und das Team des Sternen-
tors freuen sich auf ein erfolgreiches Jahr und
auf eine gute und aktive Zusammenarbeit.

(gra)

Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest,
Glück, Gesundheit und Erfolg im Neuen Jahr

Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest,
Glück, Gesundheit und Erfolg im Neuen Jahr

Freisinger Straße 33
85399 Hallbergmoos

Weidenweg 5A  •  85459 Berglern
Tel. 0 87 62-73 83 793
info@haasverlag.de

Wir drucken 
Ihre Fotos 
auf Acrylglas

Wir drucken
Ihre Fotos
auf Acrylglas
Acrylglas verleiht
Ihren Fotos eine 
hohe Brillanz. 
Dekorieren Sie 
ihre Wohn- oder 
Büroräume mit 
selbstgestalteten 
Acrylglas-Bildern
in individuellen 
Größen. 

Acrylglas
verwandelt Ihre 
Bilder in herrliche 
Wanddekorationen 
und eignet sich ebenfalls hervorragend
für den Einsatz als edles Firmenschild im
Innen- und Außenbereich.

Markus Loibl
Kachelöfen • Kamine • Grundöfen 
Gaskamine • Kaminöfen
Erdinger Straße 6
85456 Wartenberg
Tel. 0 87 62-12 39

info@ofenbau-loibl.de    www.ofenbau-loibl.de Fliesen: 0171-5 8013 65

Wir wünschen unseren Kunden
ein gesegnetes Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch
ins neue Jahr ��

Kleinanzeigenannahme
www.hallberger.de

oder  Tel. 0 87 62-73 83 793
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AWO Kindergarten Sonnenschein:

„Lasst uns froh und munter sein“
Auch dieses Jahr konnte es sich der Heilige
Bischof Nikolaus erneut einrichten, den Kin-
dern des AWO Kindergarten Sonnenschein
einen Besuch in ihrer jeweiligen Gruppe
abzustatten. Wie jedes Jahr am 6. Dezember,
welcher als Gedenktag an den Heiligen
Bischof Nikolaus von Myra erinnern soll,
erwies er den Kindern auf seiner langen
sowie weiten Reise um die Welt die Ehre. Mit
dem Lied „Lasst uns froh und munter sein“
hießen ihn die Kinder in den Gruppen im
Stuhlkreis herzlich willkommen. Sie hatten
zudem ein weiteres Nikolauslied ebenso wie
zwei -Gedichte für seinen Besuch bei ihnen
vorbereitet, worüber sich der Heilige Bischof
Nikolaus sehr freute. 
Die Kinder berichteten ihm, dass sie bereits
einiges über ihn, sein Leben in der ursprüng-
lich kleinasiatischen Stadt Myra und seine
guten Taten gehört hatten, die vor vielen, vie-
len Jahren Menschen aus einer Hungersnot
befreien konnten. Während ein Kind seinen
Bischofsstab halten durfte, las der Heilige
Bischof Nikolaus aus seinem großen, golde-
nen Buch sowohl gute als auch weniger gute
Taten der Kinder in der Gruppe vor. Diese
hatten ihm seine Weihnachtsengelchen
zukommen lassen. Daraufhin lobte er die Kin-
der für Positives und besprach die einzelnen,
weniger guten Taten mithilfe von Lösungs-
ansätzen sorgfältig mit ihnen. Schließlich hat-
te der Heilige Bischof Nikolaus für jedes Kind
einen Lebkuchen, eine Mandarine sowie Erd-
nüsse in seinem großen Sack dabei, welche
im Anschluss gerecht unter den Kindern für
das gemeinsame Frühstück aufgeteilt wurden.
Hierzu gab es zur Feier des Tages Kinder-
glühwein zu trinken. Die Kinder verabschie-
deten den Heiligen Bischof Nikolaus mit
einem Gruppenfoto vor dem wunderschön
geschmückten Christbaum in der Eingangs-
halle des Kindergartens.
Der Kindergarten Sonnenschein sagt dem
Heiligen Bischof Nikolaus (Josef Bajfus) 
„Vielen herzlichen Dank“ für seinen Besuch,
seine Gaben ebenso wie geschenkte Zeit und
hofft sehr, ihn im kommenden Jahr erneut
willkommen heißen zu dürfen.     (gra)

Farben Spezi
BALSO
Raiffeisenstraße 29  •  85356 Freising-Attaching

Telefon 
0 8161-8 42 72

u. 8 10 19
Fax 
0 8161-8 34 24

Wir treiben’s BUNT!Wir treiben’s BUNT!
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S P O R T
Ringen:

Drei Niederlagen in Folge für den SVS
Knappe 12:16 Niederlage
in Schorndorf
Nachdem der SV Siegfried Hallbergmoos
den Heimkampf in der Hinrunde gegen den
starken Aufsteiger ASV Schorndorf schon mit
12:18 verlor, unterlagen die Siegfriedler nun
auch im Rückkampf, diesmal jedoch relativ
knapp mit 12:16.
Zu den Kämpfen: Der von seiner Knieverlet-
zung wieder genesene DM-Dritte Andreas
Walter konnte sich im freien Stil bis 86 Kilo-
gramm gegen Zalik Sultanov vier Mann-
schaftspunkte ins Protokoll eintragen lassen.
Damit führte der SV Siegfried Hallbergmoos
nach dem sechsten Wettkampf hauchdünn
mit 10:7. Aber danach gaben die Hallberg-
mooser in der 71-Kilo-Klasse durch Andreas
Walbrun und in der 80-Kilo-Klasse durch
Guido Gretschel jeweils vier Mannschafts-
punkte ab und damit lagen die starken Män-
ner aus der Flughafengemeinde vor den bei-
den letzten Kämpfen im Weltergewicht mit
10:15 zurück. Als dann Michael Prill im klas-
sischen Stil gegen den DM-Dritten Domenik
Chelo knapp mit 2:4 verlor und einen ganz
wichtigen Mannschaftspunkt abgeben mus-
ste, lag der SVS vor dem letzten Fight mit
10:16 zurück und die Begegnung war ent-
schieden. Im letzten Kampf des Abends konn-
te Lokalmatador und Freistilspezialist Ergün
Aydin zwei Punkte gegen Andre Winkler
ergattern und dadurch doch noch etwas
Ergebniskosmetik betreiben.
Dabei erkämpften die Hallbergmooser in den
niedrigen Gewichtsklassen gleich sechs
Zähler: In der 57-Kilo-Kategorie konnte sich
Klassiker Anders Rönningen gegen den star-
ken Engin Cetin zwei Punkte ins Protokoll ein-
tragen lassen. Neuzugang Mihran Jaburjan
konnte als einziger Hallbergmooser gleich
vier Punkte gegen Marin Filip einfahren.
Danach trauerte Vereinschef Michael Prill
dem möglichen Sieg nach und war verärgert:
„Nach dem Wiegen haben wir uns schon
was ausgerechnet, aber einige haben ihre
Leistung nicht abgerufen. Besonders ent-

täuscht war ich von Halbschwergewichtler
Vilius Laurinaitis, der gegen Ilja Klasner bei
seiner unnötigen 6:8 Niederlage einen wich-
tigen Zähler abgab. Von einem Profiringer
habe ich eigentlich mehr erwartet. Prill war
aber auch mit sich selbst unzufrieden: „Ich
habe meine Leistung nicht abrufen können.
Eigentlich wollte ich gegen Domenik Chelo im
klassischen Stil zwei Mannschaftspunkte
holen, dabei habe ich bei meiner 2:4 Nieder-
lage einen Zähler abgeben müssen. Heuer ist
es leider nicht meine Saison”.
Die Kämpfe im Einzelnen: 57 Kilo: Engin
Cetin – Anders Rönningen 0:2; 130 Kilo:
Fatih Yasarli – Richard Csercsics 2:0; 61 Kilo:
Marin Filip – Mihran Jaburjan 0:4; 98 Kilo:
Ilja Klasner – Vilius Laurinaitis 1:0; 66 Kilo:
Papi Abdolmohammad – Yannick Ketterer
4:0; 86 Kilo: Zalik Sultanov – Andreas Wal-
ter 0:4; 71 Kilo: Dawid Wolny – Andreas
Walbrun 4:0; 80 Kilo: Maximilian Schwabe
– Guido Gretschel 4:0; 75 Kilo: Domenik
Chelo – Michael Prill 1:0; 75 Kilo: Andre
Winkler – Ergün Aydin 0:2.

Siegfried verliert in Greiz
und zu Hause gegen
Burghausen
Der SV Siegfried Hallbergmoos musste am 7.
und 8. Dezember gleich zwei Niederlagen

einstecken. Die Hallbergmooser verloren mit
einer ersatzgeschwächten Staffel am Sams-
tag beim RSV Rotation Greiz mit 10:21 und
am Sonntag zu Hause gegen den amtieren-
den Deutschen Mannschaftsmeister und
Tabellenführer der Bundesliga-Südost SV
Wacker Burghausen mit 7:18. 
Mit 7:17 Punkten rangieren die Hallberg-
mooser weiterhin auf dem sechsten Tabellen-
platz. Die Hallbergmooser konnten bei den
Vogtländern vier Sieger stellen, mussten aber
sechs Niederlagen hinnehmen. Siegfried
Trainer Markus Niedermair räumte jedoch
ein: „Wir haben viele Eigengewächse, die
einfach überfordert waren, auf die Matte
geschickt. Aber auch mit der bestmöglichen
Staffel hätten wir den Kampf nicht gewonnen.
Justas Petravicius fehlte, ob er nach seiner
Verletzung länger ausfällt ist noch völlig
offen.“
Zu den Begegnungen: Thomas Kopp kämpfte
in der 61-Kilo-Klasse hervorragend. Er fegte
den chancenlosen Rasul Galamatov mit 18:3
Punkten regelrecht von der Matte und konnte
sich dadurch vier Zähler gutschreiben lassen.
Den zweiten Erfolg für die Hallbergmooser
fuhr Lokalmatador Ergün Aydin ein. Im freien
Stil bis 75 Kilo konnte er dem ehemaligen
DM-Dritten, Daniel Sartakov zwei Punkte,
abluchsen. Den dritten Erfolg steuerte dann
Halbschwergewichtler Vilius Laurinaitis im
klassischen Stil bei. Er besiegte Thomas Leffler

W I R  L E B E N  F L I E S E N

BESUCHEN SIE UNS IN UNSEREM NEUEN FIRMENGEBÄUDE MIT SHOWROOM
Zeppelinstr. 25    85399 Hallbergmoos    0811 99 82 850    www.fliesen-waldhier.de

All unseren Kunden und Geschäftsfreunden 
wünschen wir ein schönes besinnliches Weihnachtsfest, 

sowie einen guten Rutsch ins neue Jahr. 

�
��

�

�
�

�

�

�

�

�

�

�

��

�

�

�

�



DER HALLBERGER Nr. 24/18. Dezember 2019

verdient mit 9:0 und konnte sich drei Punkte
ins Mannschaftsprotokoll eintragen lassen.
Das Quartett der Siegfriedsieger komplettierte
dann Schwergewichtler Richard Csercsics im
freien Stil. Durch eine Glanzleistung besiegte
der Hallbergmooser den WM-Dritten bis 97
Kilogramm, Magomedgadij Nurov, mit 6:4
und steuerte damit einen nicht einkalkulierten
Punkt für die Hallbergmooser bei.
Gegen die Übermannschaft SV Wacker Burg-
hausen mussten die Hallbergmooser erwar-
tungsgemäß Lehrgeld zahlen, konnten aber
immerhin drei Kämpfe gegen die mit nationa-
len und internationalen Stars nur so gespickte
Truppe bewerkstelligen.
Einen tollen Fight zeigte einmal mehr der
Hallbergmooser Lokalmatador Ergün Aydin.
In der 75-Kilo-Klasse gewann der Freistiler
gegen den Deutschen Vizemeister bis 74
Kilo, Johann Steinforth, durch eine taktische
Meisterleistung am Ende verdient mit 7:1 und
konnte zwei Mannschaftspunkte einfahren.
Als einziger Hallbergmooser konnte sich
Thomas Kopp, der schon in Greiz gewann,
abermals vier Punkte ins Protokoll eintragen
lassen. Der Freistiler besiegte diesmal in der
61-Kilo-Klasse den chancenlosen Erwin Kob-
sar durch seine blitzschnellen Beinangriffe
mit 16:0 und wurde Sieger durch technische
Überlegenheit. Das Trio der Siegfriedsieger
vervollständigte dann Halbschwergewichtler
Vilius Laurinaitis im klassischen Stil bis 98
Kilogramm. Er gewann gegen den starken

S P O R T
Mihail Kajala nach einem ausgeglichenen
Gefecht hauchdünn aber nicht unverdient mit
2:1 und ergatterte dabei einen Zähler.

Der zweite Anzug des 
SV Siegfried schafft den
Klassenerhalt
Die Siegfried-Reserve gewann das Lokal-
derby gegen die Sportvereinigung Freising
am letzten Wettkampftag klar mit 25:7. Mit
nun 16:8 Punkten rückten die Hallbergmoo-
ser sogar noch auf den zweiten Platz, hinter
dem ungeschlagenen Meister TSV Westen-
dorf, aber noch vor dem SC Anger nach
oben und schafften am letzten Wettkampftag
den Klassenerhalt in der Ringer-Oberliga.
Dagegen muss die SpVgg Freising die es auf
9:15 Zähler brachte und als Fünfter einlief, in
die Bayernliga absteigen. Weil jedoch bei
der SpVgg Freising zwei Kämpfer (57 und 61
Kilo) fehlten und die Mannschaft damit nicht
komplett angetreten ist, wird das Endergebnis
am Grünen Tisch sogar in ein 40:0 für Hall-
bergmoos umgewandelt.
Das Kräfteverhältnis im ausgetragenen
„Freundschaftskampf“ lag dann ganz klar
auf Seiten der Hausherren. Während der SV
Siegfried die Matte immerhin achtmal als
Gewinner verlassen konnte, konnten die
Gäste lediglich zwei Begegnungen zu ihren
Gunsten entscheiden. Interessant: Bereits

nach fünf Begegnung führte die Reserve des
SV Siegfried schon sehr deutlich mit 16:0.
Die Domstädter konnten erst nach der Pause
noch etwas Ergebniskosmetik betreiben.
Die Kämpfe: 57 Kilo: Anders Rönningen –
unbesetzt 4:0; 130 Kilo: Richard Krimmer –
Leon Weßalowski 2:0; 61 Kilo: Ivan Zamfirov
– unbesetzt 4:0; 98 Kilo: Florian Lederer –
Tauras Kuskys 4:0; 66 Kilo: David Brand –
Georg Scheffler 2:0; 86 Kilo: Jakob Jung –
Navid Saifi 0:3; 71 Kilo: Ilja Vorobev – Deniz
Balci 3:0; 80 Kilo: Michael Prill – Patrick
Ogbebor 4:0; 75 Kilo: Artur Tatarinov –
Christopher Mayer 2:0; 75 Kilo: Andreas
Pflügler – Marcel Berger 0:4. (as)

Wir wünschen frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr 2020

www.hallberger.de
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S P O R T
Kegeln:

Fünfter Sieg in Folge 
VfB Kegler klettern in 2. Bundesliga auf Rang 3

Zu Hause sind sie bisher ungeschlagen. Mit
einem 6:2 Sieg gegen den EKC Lonsee bei
3397 zu 3273 Holz konnten die Kegler des
VfB Hallbergmoos ihre Siegesserie fortsetzen.
Schon nach den ersten 3 Spielern war die
Basis für einen erneuten Heimsieg gelegt wor-
den, denn sowohl Mannschaftsführer Mario
Cekovic, Alexander Stephan und Dietmar
Brosi fuhren jeweils ihre 3 Mannschaftspunk-
te ein. Mario Cekovic siegte mit 2:2 Sätzen
gegen Andreas Merz da er am Ende mit 555
zu 549 Holz 6 Holz mehr als sein Gegner
hatte. Mit genau 100 Holz mehr und mit 617
Holz, dem Tagesbestergebnis in dieser Partie,
ließ Alexander Stephan seinen angeschla-
genen Gegner Andreas Ihle weit hinter sich.
Dietmar Brosi gab gegen Dieter Annasensl 
2 Sätze ab gewann aber mit 567 zu 551
Holz mit 16 Kegeln Vorsprung. Im zweiten
Durchgang unterlag Bogdan Craicun knapp
mit nur 5 Holz Differenz bei 2:2 Sätzen 
Stephan Ihle-Krausch und auch Dan Mihaila
musste sich Denis Schneider mit 564 Holz zu
578 bei 1:3 Sätzen geschlagen geben, wobei
seine Formkurve langsam wieder nach oben
zeigt. Den Sack zu für den Hallbergmooser
Sieg machte Damir Cekovic mit seinen 562
Holz bei 3 Sätzen gegen Michael Neuhäuser,
der 541 Holz auf seinem Konto hatte. Die
trotz der Niederlage sehr gutgelaunten und
freundlichen Schwaben, die 2014/15 sogar
in der 1. Bundesliga kegelten, zeigten sich
von der Kegelanlage im Sportforum beein-
druckt und erklärten nach der Partie, dass die
Bahnen jedem Spieler technisch einiges
abverlangten.

Alexander Stephan, der sowohl in der vori-
gen Partie bei KSV Hölzlebruck als auch nun
gegen Lonsee das beste Wurfergebnis erziel-
te, äußerte sich nach dem Spiel zufrieden:
„Nachdem ich 3 Monate wegen meiner Ver-
letzung nur zuschauen konnte, wollte ich
auch im meinem ersten Heimspiel zeigen,
was ich kann und warum ich verpflichtet wur-
de. Zwar kam ich zunächst nicht so gut ins
Spiel, aber von Wurf zu Wurf habe ich mich
verbessert und bin froh über mein Ergebnis.“

Im Anschluss an diese Partie musste die
2. Herren des VfB gegen den SKC Rot-Weiß
Moosburg 2 antreten und siegte klar und
deutlich mit 8:0 Punkten und 3334 zu 3125
Holz. Überragende Spieler bei dieser Partie
war Bogdan Tudorie, der 635 Holz erzielte.
Damit ist die zweite Mannschaft weiterhin
zweiter in der Bezirksliga Isar hinter Isar
Dingolfing 1. (gra)

Verlustpunktfrei Herbstmeister
Es läuft gut in der Kegelabteilung des VfB
Hallbergmoos. Die 1. Herren ist derzeit in der
2. Bundesliga dritter, die 2. Herren ist Tabel-
lenzweiter, die Herren 3 schwächelt ebenso
wie die Damen und die Gemischte etwas und
die neu angemeldete Herren 4 schaffte einen
hervorragenden Start. Denn ungeschlagen in
9 Spielen und somit 18:0 Punkte in der Tabel-
le sind sie derzeit ungefährdeter Spitzenreiter
der Kreisklasse A nach Ende der Vorrunde. 
Das Team (Foto) rund um Mannschaftsführer
Hermann Wiesenberger zeigte in allen Spie-
len dabei besonderen Teamgeist und verlor
mal ein Mannschaftsmitglied so holten die
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Wir suchen zuverlässige/n 
Austräger/in

für den HALLBERGER“. 
14-tägig,

dienstags/mittwochs
Interessenten melden sich bitte unter 

Tel. 0 87 62-73 83 793
HaasMedia

Weidenweg 5A, 85459 Berglern
E-Mail: info@haasverlag.de

Mehr
Taschen-
geld?

Mehr
Taschen-
geld?

GEBHARD Immobilien- und Anlagenpflege
Grünecker Straße 4 • 85399 Hallbergmoos
Telefon 08 11/99 88 08-0 • E-Mail: hausmeister@gebhard-online.com

Mitarbeiter/in in Teilzeit
ab sofort gesucht
Wöchentliche Arbeitszeit 15 bis 20 Stunden bei freier Zeiteinteilung

Unser Reinigungsteam braucht Verstärkung. Für die Reinigung von Wohn- und Geschäfts-
gebäuden in Hallbergmoos suchen wir zuverlässige und motivierte Mitarbeiter.

Wenn Sie einsatzfreudig sind, selbständig arbeiten können, 
gut deutsch sprechen und einen Autoführerschein besitzen, senden
Sie uns bitte Ihre Kontaktdaten per email oder rufen uns an.

STELLENANGEBOTE

STELLENANGEBOTE

anderen die Verluste wieder raus. Auch bei
den Tagesbestergebnissen liegt die Herren 4
sowohl mit dem besten Mannschaftsheimer-
gebnis, sowie mit dem besten Auswärtser-
gebnis vorne und auch die Schnittliste führen
Hermann Wiesenberger und Thomas Tetzlaff
auf den Plätzen 1 und 2 an, auf Rang 4 folgt
Eduard Hutten und Gerd Matschinsky auf
Rang 14. Klar dass das Team sich über diese
Ergebnisse freuen kann und hofft in der
Rückrunde sich ebenso gut verkaufen zu kön-
nen. (gra)

Kostenloser Aufkleber:
„Hallberger
erwünscht“
Nachdem viele Bür-
ger ihre Briefkästen
mit dem Vermerk 
„Keine kostenlosen
Zeitungen“ versehen
haben, wird dort auch der Hallberger nicht
eingeworfen.
Wer trotz der Ablehnung von kostenlosen
Zeitungen den HALLBERGER auch künftig
gerne erhalten und lesen möchte, dem
schicken wir gerne einen Aufkleber „HALL-
BERGER erwünscht, bitte einwerfen“ zu.
Wer diesen kostenlosen Aufkleber für sei-
nen Briefkasten haben möchte, wendet sich
bitte per E-Mail an info@haasverlag.de
oder Tel. 0 87 62-73 83 793..

Mit einer STELLENANZEIGE im HALLBERGER
finden auch Sie Ihren neuen MITARBEITER!
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TERMINE
Gemeinderatssitzung 
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am 
Dienstag, 17.12., jeweils um 18.30 Uhr, im Rat-
haus, großer Sitzungssaal, 2. OG., statt.

Hubertus Schützen Goldach 
Donnerstag, 19.12., Christbaumkugel-
schießen, 19.30 Uhr.
Donnerstag, 9.1., Schießabend, 19.30 Uhr.
Jeweils am Schießstand im Gasthof Neuwirt

SG Edelweiß  
Freitag, 20.12., öffentlicher Schießabend
LG/LGA/LP/LiG, im Schützenstüberl ab 18.00
Uhr
Freitag, 3.1., öffentlicher Schießabend
LG/LGA/LP/LiG, im Schützenstüberl ab 18.00
Uhr
Samstag, 4.1., Königsproklamation mit
Schützenkranzl, im Schützenstüberl um14.00
Uhr
Freitag, 10.1., öffentlicher Schießabend
LG/LGA/LP/LiG, im Schützenstüberl ab 18.00
Uhr

VdK 
Der VdK Stammtisch findet am Donnerstag,
26.12., nicht statt.

Silvesterlauf 
Am Dienstag, 31.12., startet um 10 Uhr der tra-
ditionelle Silvesterlauf in Hallbergmoos im Sport-
park zum 17. Male.  Im letzten Jahr kamen über
60 Teilnehmer zum Stundenlauf. Heuer wollen
die veranstaltenden AH’ler die 100er Schall-
mauer durchbrechen. Mitmachen darf jeder In-
teressierte. Motto ist wie immer „eine Stunde lau-
fen, gehen, walken – wie es grad beliebt!“ und
sich mit anderen Bewegungssportlern auf der
Finnenbahn treffen. Nach der Stunde gibts beim
Smalltalk im Besprechungsraum des Umkleide-
gebäudes isotonische Getränke und Plätzchen
for free. Vor dem Start wird ein Gruppen-Erinne-
rungsfoto um 9.45 Uhr gemacht. Also auf gehts!

Seniorennachmittag 
Der nächste Seniorennachmittag der Senioren-
vereinigung Hallbergmoos, findet am Dienstag,
7.1., um 12.30 Uhr statt.

Bau- und
Planungsausschuss-Sitzung
Die nächste Bau- und Planungsausschuss-Sitzung
findet am Dienstag, 7.1., um 18.30 Uhr im
großen Sitzungssaal im Rathaus Hallbergmoos
statt. Im öffentlichen Teil können Bürgerinnen
und Bürger anwesend sein.

Jahresessen 
Das Jahresessen des Heimat- und Traditionsver-
eins findet am Freitag, 10.1. um 18.00 Uhr im
Restaurant Santorini statt.

Bürgersprechstunde 
Die nächste Bürgersprechstunde bei Bürgermeis-
ter Harald Reents findet am Samstag, 11.1., von
9 bis 11 Uhr im Rathaus, 1. Stock, statt. Es ist
keine Anmeldung notwendig.

Neujahrsempfang
der Gemeinde Hallbergmoos
Der Neujahrsempfang der Gemeinde Hallberg-
moos, für geladene Gäste, findet am Donners-
tag, 16.1., um 19.00 Uhr im SAP-Casino statt.

Haustechnischer  Hausmeisterservice

Wir bedanken uns für Ihre Treue
und wünschen ein frohes Weihnachtsfest
und ein gesundes neues Jahr 2020

www.hausmeister-service-technik.de

�
��

Objektbetreuung
Winterdienst
Mäharbeiten
Kehrarbeiten
Heckenschneiden
Rohrreinigung
Maximilianstraße 13 • 85399 Hallbergmoos
Tel. 08 11-9 59 89 18 • Mobil 01 72-7 81 99 01

Terminbekanntgaben:
www.hallberger.de/kontakt
oder info@haasverlag.de

www.hallberger.de
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22.12., 17.00 Uhr: Waldweihnacht am 4.
Advent (Fischer & Team). Wir treffen uns am
Parkplatz Birkeneck mit Fackeln und Laternen
und schließen die Waldweihancht in der
Emmaus-Kirche mit Glühwein ab. 

24.12., 15.00 Uhr: Familiengottesdienst
mit Krippenspiel (Fischer).  

24.12., 17.00 Uhr: Weihnachtsgottes-
dienst (Fischer). Mit Modern Gospel Chor.

24.12., 22.00 Uhr: Christmette am Heili-
gen Abend (Fischer).

25.12., 11.00 Uhr: Gottesdienst klassisch
mit Abendmahl am 1. Weihnachtstag
(Thiel/Zwinkau). Mit Klavierbegleitung.

29.12., 19.30 Uhr: Taizé-Abendandacht
(Jordak). Mit Taizé-Team.

31.12., 17.00 Uhr: ökumenischer Gottes-
dienst am Jahresende mit persönlicher
Segnungsmöglichkeit (Fischer/Gruber).
Wir feiern den Gottesdienst gemeinsam in der
Emmauskirche.

05.1., 11.00 Uhr: Gottesdienst anders zur
Jahreslosung (Zwinkau). Mit Lobpreisband
und Mini-/Kinderkirche.

12.1., 11.00 Uhr: Festgottesdienst zur
Verabschiedung von Pfrin. Juliane
Fischer (Weigl/Fischer). Thema: Gezeichnet.
Mit Modern Gospel Chor, mit Kinderkirche.
Anschließend lädt die Kirchengemeinde zum
Sektempfang und Stehbuffet ein.

Freitag, 20.12., 18.30 Uhr: Spieletreff in der
Emmauskirche.

Mittwoch, 8.1., 15.00 Uhr: Kinderstunde in
der Emmauskirche.

Donnerstag, 9.1., 15.00 Uhr: Kinderstunde
in der Emmauskirche.

Freitag, 10.1., 18.30 Uhr: Teenie-Treff in der
Emmauskirche.

Freitag, 10.1., 19.45 Uhr: Emmauskino in
der Emmauskirche.d

VERSCHIEDENES
Das Pfarrbüroteam wünscht Ihnen allen eine
besinnliche Adventszeit und „Frohe und
Gesegnete Weihnachten“. 

Kreistanz im alten Pfarrsaal Hallbergmoos, am
Mittwoch, 18.12., um 19.30 Uhr

Gebetskreis im alten Pfarrsaal Hallbergmoos
am Donnerstag, 19.12., um 20.00 Uhr
am Donnerstag,   2.1., um 20.00 Uhr
am Donnerstag, 16.1., um 20.00 Uhr

Adventliche Stunde mit besinnlichen Tex-
ten und Musik in St. Theresia Hallbergmoos –
Thema: Bethlehem ist überall, am Sonntag,
22.12., um 17.00 Uhr.
Mitwirkende: Frauenchor, Bläsergruppe der Gol-
dacher Buam, Saitenmusik Schlipps.

Seniorennachmittag der Frauen St. Theresia
im Pfarrheim Hallbergmoos, am Dienstag, 7.1.,
um 14.00 Uhr

Bibelkreis im Pfarrheim Hallbergmoos, am Don-
nerstag,   9.1., um 20.00 Uhr.

Kaffeekranzerl der Kath. Frauen Gol-
dach im Pfarrsaal Goldach, am Dienstag,
14.1., um 14.00 Uhr

Wir suchen Sternsinger!
Bei der Sternsingeraktion besuchst Du als einer
der „Heiligen Drei Könige“ mit anderen Kindern
und Jugendlichen zusammen Familien vor Ort. 
Du sagst mit den anderen Sternsingern ein
Gedicht, singst ein Lied und schreibst auf Wunsch
den Segensspruch an die Türe. Dabei werden
Spenden für das Kinderhilfswerk gesammelt.
Wenn Du Interesse hast, an der Aktion teilzuneh-
men, dann melde Dich bitte bis 20.12. im kath.
Pfarramt Hallbergmoos, Theresienstr. 4, oder
unter Telefon 0811/9988380 an.

Nachbarschaftshilfe 
Beratungen:
Sprechzeiten des Bürgerbüros: Mo. – Fr. von
9.00 – 11.00 Uhr (außer in den Ferien)

Soziale Beratung der Caritas in der NBH
Hallbergmoos
Der nächste Beratungstermin:
24.1., von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr in der NBH
Hallbergmoos, Hauptstr. 56. Sie können sich
telefonisch unter 0811-982655 anmelden oder
einfach vorbeikommen.
Hilfe – Wir brauche Sie!!
Zur Unterstützung von Senioren suchen wir
ehrenamtliche Mitarbeiter, z. Bsp. Hilfe beim
Einkaufen, Spaziergänge, Artzbesuche oder ein-
fach nur als Gesprächspartner. (kein Pflege-
dienst, keine Putzarbeiten). Möchten Sie helfen,
dann melden Sie sich bitte unter 0811-
982655, freitags von 9.00 – 12.00 Uhr oder
per mail: nbhhallbergmoos@gmx.de
Babysitter 
Jeden Montag und Mittwoch Vermittlung von
Babysittern, von 9.00 – 11.00 Uhr im Büro der
NBH. Unsere ausgebildeten Babysitter haben
noch Kapazitäten frei und freuen sich von Ihnen
zu hören. Bitte unter Tel 0811-982655 melden.

Zwergerlstüberl 
Kleinkindbetreuung (1 – 4 Jahre)
Mo – Fr, 9.00 – 12.00 Uhr
Info im Büro der NBH Tel:0811-98 26 55

PEKiP Kurse in der Nachbarschaftshilfe,
neue Kurse ab 13.1.2020 
Immer montags für Babies geboren 1 – 4/2019.
Ziel des Kurses ist es, die Signale des Kindes
besser zu verstehen und seine individuellen
Fähigkeiten und den jeweiligen Entwicklungs-
stand zu ergründen. Mit altersgemäßen Spiel-
und Bewegungsanregungen wird Ihr Kind
„gefördert“, ohne es jemals zu „überfordern“.
Die angenehm warme Temperatur im Raum
ermöglicht ein Nacktsein der Kinder und damit
ganz andere Bewegungsmöglichkeiten. Ange-
wandt im Alltag entsteht eine enge Bindung zwi-
schen dem Kind und seiner Bezugsperson. Viel
Erfahrungsaustausch und Spaß in der Gruppe
sind selbstverständlich.
Info zu Terminen bei Ulrike Bewig, Tel. 08165 -
691660. www.hallberger.de



Immobilien Gruber

Telefon 0811 -9 93 37 01
Mobil 01 79 -3 25 20 23

Fax 0811 -9 93 37 02

info@immo-gruber.com
www.immo-gruber.com

Maximilianstraße 33A
85399 Hallbergmoos

Ihr Partner in Immobilien
Verkauf – Kauf – Miete

Josef Gruber Ein frohes Fest und alles Gute
und viel Glück für 2020! �
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IHRE ZUFRIEDENHEIT IST 
UNSER GRÖßTES ANLIEGEN

• WEG-VERWALTUNG
• WOHNUNGSMIETVERWALTUNG
• GEWERBEMIETVERWALTUNG

ANNETTE ENGELSEN
IMMOBILIENFACHWIRTIN (IHK)

HOLLERWEG 4
85399 HALLBERGMOOS
TEL. 08 11 / 12 69 20 20

IMMOBILIENMANAGEMENT@ENGELSEN.DE    WWW.ENGELSEN.DE

Wir wünschen ein besinnliches Weihnachtsfest
und ein erfolgreiches, gesundes Jahr 2020
Wir wünschen ein besinnliches Weihnachtsfest
und ein erfolgreiches, gesundes Jahr 2020

Wir  wünschen  ein  frohes  Weihnachtsfest 
sowie  Gesundheit,  Glück  
und  Erfolg  im  neuen  Jahr

I M M O B I L I E N
2-Zi.-Appartement, in ruhiger Seiten-
straße in Gaden, ca. 44 qm, DG, großes
Tageslichtbad mit Wanne u. sep. Dusche,
Wohn-/Esszimmer mit Fußbodenhei-
zung, neue Küchenzeile mit Geschirr-
spüler. Anschlüsse für SAT-TV und High-
speed-Internet. Neuer mod. Boden im
Wohnraum, Laminat  und Einbauschrank-
im Schlafzimmer, Klimagerät für warme
Nächte. Stellplatz vor dem Haus.
Ab 15.2.2020 zu vermieten. 
Warmmiete 545,–, Tel. 0170-2169451.



Mit einer

Werbung im 
HALLBERGER
treffen Sie

Mit einer Anzeige
im HALLBERGER
landen auch
Sie einen 
Volltreffer!

Mit einer Anzeige
im HALLBERGER
landen auch
Sie einen 
Volltreffer!

EDV-Beratung M A I T H
Computer-Service, Reparatur und Verkauf,
Internet – Einstellen von TV-Geräten,
Einrichten von Smartphones und Tablets.
Tel. 08165/645742, www.maith-edv.de
HANS MIKESCH
Ihr Partner für
Heizöl – Diesel – Schmierstoffe
Telefon 08 11-36 46
Schlüssel- u. Aufsperrservice
Fahrradverkauf und -Reparaturen
Eisenwaren Mikesch, 08 11-24 60 
Fensterreinigung Brandhuber
gewerblich und privat.
Telefon 0 81 22/1 86 64
Renovierungsmaterial, Wand- u.
Abtönfarben, Lacke u. Lasuren,
Abklebebänder, Rollen u. Pinsel,
Abbeize, Spachteln u. Kellen
u.v.m.
Eisenwaren Mikesch, Inh. Cornelia Grundner
Fußpflege, Termine nach Vereinbarung.
Vierthaler-Peer, Tel. 08 11- 89 40
Kohlensäure für Wassersprudler
Eisenwaren Mikesch, Goldach.
N71 Hairdesign
bietet ab sofort Hausbesuche für Damen.
Tel. 01 77-5 06 16 08.
Fußpflege! Brigitte Hareiter, Rampfweg 3
Termine unter Telefon 08 11-99 33 909
Batterien und Knopfzellen für
Uhren mit Tausch.  Eisenwaren Mikesch
GLASWERKSTATT Neufahrn:
Wir haben unser Geschäft geschlossen.
Vielen Dank für das jahrelange Vertrauen
unserer Kunden. Ihre Familie Decker.

V E R S C H I E D E N E S

Freisinger Straße 47 
85399 Hallbergmoos
Tel.: 08 11-99 86 59-0 
Fax 08 11-99 86 59-11
kerstinhartmann@gammaimmo.de

GAMMA Immobilien wünscht

frohe Weihnachten

und einen 

guten Rutsch

ins neue Jahr

Wir bedanken uns bei allen
Käufern, Verkäufern, Mietern,
Vermietern und Geschäftspartnern
für ein erfolgreiches Jahr 2019
und wünschen Ihnen schöne
Weihnachten und einen guten
Rutsch ins neue Jahr!

GEBHARD Immobilien- und Anlagenpflege
Grünecker Straße 4 • 85399 Hallbergmoos
Telefon 08 11/99 88 08-0 • E-Mail: hausmeister@gebhard-online.com
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Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest

und ein glückliches und gesundes neues Jahr 2020.
Für das entgegengebrachte Vertrauen 
bedanken wir uns herzlich.

Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest
und ein glückliches und gesundes neues Jahr 2020.

Für das entgegengebrachte Vertrauen 
bedanken wir uns herzlich.
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4 Winterreifen ContiWinterContact
195/55 R16 87 H, auf Alu-Felgen
5-loch (z.B. Mini Cooper), Profiltiefe ca.
6/7 mm, zu verkaufen. Preis 170 Euro. 
Telefon 01 70 - 21 77 837.






